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PID DR. MANFRED WESTHOFF 
FORUM PRÄSIDENT

Musikwettbewerb und alles Wissenswerte rund  
um das Lions Europa-Forum 2015.

Außerdem gibt Ihnen das „Europa-Programm“  
auch einen aktuellen Einblick in das, was  LIONS als 
weltgrößte und mitgliederstärkste Serviceorgani-
sation der Welt bewegt. Erleben Sie den internatio-
nalen Spirit auf europäischem Niveau  – live und  
„en miniature“ in Augsburg. 

Wir möchten Sie im Namen des gesamten Host 
Committees aufs Herzlichste in Augsburg willkom-
men heißen.  Nehmen Sie uns beim Wort und erle-
ben Sie Sympathy und Friendship in Augsburg.

 

Herzlichst, Ihr

Dr. Manfred Westhoff,  
Präsident des 61. Lions Europa-Forums 2015

„Sympathy and Friendship“  – das Motto des Lions 
Europa-Forums 2015 ist in der jetzigen Flüchtlings-
situation in Europa aktueller denn je!

Es soll und wird uns LIONS an unseren gemeinsa-
men Forumstagen in Augsburg  auf Schritt und Tritt 
begleiten. Anteilnahme und Verständnis füreinan-
der, die Offenheit gegenüber verschiedenen Kultu-
ren und Religionen und unser Einsatz für Menschen 
in Bedrängnis und Not – dafür steht Sympathy. 

Friendship heißt, dass wir LIONS freundschaftlich 
aufeinander zugehen, Freundschaften gewinnen, 
pflegen und festigen –  um damit unsere gemeinsa-
men Ziele zu verwirklichen. Wir kommen zusam-
men, um humanitäre Hilfsleistungen zu fördern und 
die Programme und Zielsetzungen unserer Vereini-
gung LIONS CLUBS INTERNATIONAL in der multi-
kulturellen Gesellschaft Europas zu unterstützen.

Wir freuen uns, dass Sie das Programm des Lions 
Europa-Forums 2015 nun in Ihren Händen halten 
und bitten Sie: Werfen Sie immer wieder einen Blick 
hinein, es lohnt sich!  Sie finden einen ausgezeich-
neten Überblick über unser umfangreiches und 
abwechslungsreiches Forumsprogramm, über die 
Abendveranstaltungen, das Begleitprogramm, den 

WILLKOMMEN, WELCOME, BIENVENUE IN AUGSBURG
LIEBE TEILNEHMER DES 61. LIONS EUROPA-FORUMS 2015
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HORST SEEHOFER
MINISTERPRÄSIDENT  
DES FREISTAATS BAYERN

GRUSSWORT

Europa steht vor gewaltigen Herausforderungen. Einige Län-
der erleben eine tiefe wirtschaftliche Krise. Zugleich suchen 
Hunderttausende von Menschen aus Afrika oder dem Nahen 
Osten in Europa Schutz vor Krieg, Not und Verzweiflung. Es 
bedarf gewaltiger Anstrengungen aller Beteiligten, unserer 
humanitären Pflicht Genüge zu tun, den Menschen eine Zu-
kunftsperspektive zu geben und auch in ihren Heimatländern 
die notwendigen Ent wicklungen anzustoßen und voranzutrei-
ben. Die Lions mit ihren Erfahrungen in der Organisation von 
Hilfe, mit ihren internationalen Verbindungen und nicht zu-
letzt mit ihrem vorbildlichen Engagement können dazu einen 
hervorragenden Beitrag leisten.

Das Europa-Forum in Augsburg steht unter dem Motto  
„Sympathy and Friendship“. Ich bin überzeugt, dass die Lions 
bei ihrem Treffen in diesem Sinne wertvolle Impulse aus-
senden. Dies wird den in ihrer Organisation herrschenden 
Geist der Freundschaft, der Toleranz, der Mitmenschlichkeit 
und der Nächstenliebe stärken – zum Wohl der Allgemeinheit 
und als nachahmenswertes Beispiel!

Ich wünsche den Lions aus ganz Europa einen ange nehmen 
Aufenthalt in Bayern und einen interessanten und fruchtba-
ren Verlauf ihres Treffens in Augsburg.

Horst Seehofer 
Der Bayerische Ministerpräsident

Unter dem Motto „We serve“ haben sich Persönlichkeiten 
zusammengeschlossen, um Not zu lindern, Bedürftigen zu 
helfen und unsere Welt ein bisschen schöner und besser zu 
machen. Die Lions geben damit ein Beispiel für bürger-
schaftliches Verantwortungsbewusstsein und Engagement 
– ein Engagement, für das ich an dieser Stelle von Herzen 
danke.

In Bayern wissen wir, worum es dabei geht. Unser Land 
bietet seinen Bürgerinnen und Bürgern eine außergewöhnli-
che Lebensqualität Dieser Standard ist ein Resultat unserer 
wirtschaftlichen Erfolge, einer leistungsfähigen Verwaltung, 
einer erfolgreichen Politik- und nicht zuletzt des umfangrei-
chen Engagements der Bürgerinnen und Bürger im Dienste 
des Gemeinwesens. Ohne ihre Aufmerksamkeit, ihre Ideen, 
ihren Gemeinsinn und ihren Einsatz würden zahlreiche wert-
volle Projekte im kulturellen, im gesellschaftlichen und im 
sozialen Bereich nicht existieren. Deshalb sind wir gerade 
auch den Lions dankbar, dass Sie überall im Land Heraus-
forderungen erkennen, Lösungen entwickeln und tatkräftig 
zupacken.

Deshalb gilt den Lions aus ganz Europa mein besonders 
herzlicher Willkommensgruß zu ihrem Jahrestreffen in 
Augsburg. Ich bin sicher, dass sie sich hier wohlfühlen wer-
den, in einer Stadt, die auf eine 2000-jährige Ge schichte zu-
rückblicken kann, voller kultureller Schätze steckt und in der 
auch das bürgerschaftliche Engagement eine große Tradition 
besitzt. Ich denke dabei zum Beispiel an die Fuggerei, die  
älteste Sozialsiedlung der Welt, die von einem Kaufmann im 
16. Jahrhundert gestiftet wurde und bis heute existiert.
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LIEBE „EUROPA LIONS“,

das Motto meiner einjährigen Amtszeit als Prä-
sident lautet „Dignity. Harmony. Humanity.“ Der 
Dienst am anderen. Für Lions sind das nicht nur 
Worte. Unsere Organisation basiert auf diesem 
Grundsatz. Wir führen die Tradition des Dienstes 
am anderen fort und entwickeln sie weiter, um den 
Bedürfnissen unserer Gesellschaft und einer ver-
änderten Welt gerecht zu werden. Aber wir dienen 
nicht nur. Wir sorgen nicht nur für Nahrung und 
Unterkunft, für die unmittelbaren Bedürfnisse. Wir 
spenden Hoffnung. Wir versprechen eine bessere 
Zukunft. Wir stellen sogar Würde wieder her. 

Die Frage ist „Können wir noch mehr tun?“ Wir MÜS-
SEN sogar mehr tun! Unser hundertjähriges Jubi-
läum rückt näher. Die Hilfsdienst-Herausforderung 
im Rahmen der Hundertjahrfeier ist ein ehrgeiziges 
Unterfangen. Für das Erreichen unseres Ziels, bis 
zum 30. Juni 2018 einhundert Millionen Menschen in 
den Bereichen Jugend, Sehkraft, Hunger und Um-
weltschutz zu helfen, bedarf es der Verdreifachung 
unserer Hilfsleistungen in diesen Bereichen. Ich 
weiß, dass wir es schaffen können. Denn Lions ha-
ben immer wieder ihre Bereitschaft und Leistungs-
fähigkeit unter Beweis gestellt, Herausforderungen 
zum Wohl anderer zu bewältigen.

Der Dienst am anderen verändert die Welt.  
Stellen Sie sich vor: Wenn wir anderen dienen, säen 
wir Harmonie, Verständnis und Frieden. Unsere 

DR. JITSUHIRO YAMADA
INTERNATIONALER PRÄSIDENT

Hilfsdienste – das Wiederherstellen der Sehkraft, 
Masern- Prävention für Kinder, das Füllen leerer  
Mägen, das Pflanzen von Bäumen und vieles mehr –  
stärken die Menschheit und formen Bande gegen-
seitigen Verständnisses. 

Unsere Zukunft ist rosig. Die drei Jahre dauernden 
Feierlichkeiten unseres hundertjährigen Bestehens 
haben wir unter dem Motto „Where there’s a need, 
there’s a Lion“ eingeleitet. Die Feierlichkeiten bli-
cken auf unsere Vergangenheit zurück und weisen 
uns gleichzeitig den Weg in die Zukunft.

Ich rufe alle Club- und Distrikt-Präsidenten dazu auf, 
an der Hilfsdienst-Herausforderung anlässlich der 
Hundertjahrfeier in den Bereichen Jugend, Sehkraft, 
Hunger und Umweltschutz teilzunehmen.

Gemeinsam können wir etwas bewirken. Gemein-
sam stärken wir den Zusammenhalt im Dienst durch 
Würde, Harmonie und Menschlichkeit. 

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Forum.

Gemeinsam im Dienste,

 

  
Dr. Yamada
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DR. KURT GRIBL
OBERBÜRGERMEISTER  
DER STADT AUGSBURG

lichen Friedensverständnisses fließt die Energie 
zahl reicher kommunaler Akteure in die Förderung 
eines konstruktiven Miteinanders in unserer Stadt-
gesellschaft, die mit einem Anteil von über 40 % 
an Mitbürgern mit Migrationshintergrund explizit 
multi ethnisch geprägt ist. Nur die ganzjährig aufge-
legte Friedensarbeit kann Augsburg zu einer Vorbild 
stiftenden Modellstadt für gelebten Frieden machen, 
mit der wir uns im nationalen wie im europäischen 
Kontext optimal positionieren möchten. Bestens 
geeignet ist Augsburg damit auch für Ihr diesjähriges 
Motto „Sympathy and Friendship“. 

Nur mit Sympathie und Freundschaft allein werden 
wir den Weltfrieden weder sichern noch herstellen, 
doch ohne sie wäre unsere Gesellschaft ärmer. 
Sympathie und Freundschaft initiieren und vermögen 
Weitreichendes. Ich wünsche Ihrem Europa-Forum, 
das mit einem exquisiten Rahmenprogramm an viele 
Orte führt, die Augsburgs spannende Geschichte 
reflektieren, den verdienten Erfolg. Ich bin davon 
überzeugt, dass Sie sich hier wohl und willkommen 
fühlen!  
 
 
Herzlichst 

Dr. Kurt Gribl  
Oberbürgermeister der Stadt Augsburg

Ganz herzlich heiße ich alle lionistischen Freunde 
aus ganz Europa hier in Ihrer diesjährigen Tagungs-
stadt Augsburg willkommen. Ich freue mich 
außer ordentlich, dass Augsburg nach Istanbul und 
Birmingham in den beiden Vorjahren zur Gastge-
berstadt für das bedeutsame Forum der europäi-
schen Lions ausgewählt wurde. Dies geschah nicht 
zuletzt dank des beherzten Engagements seiner 
vier vor Ort wirkenden Clubs und deren Mitglieder.

Fraglos tragen diese internationalen Begegnungen 
entscheidend dazu bei, ein allgemeines Bewusst-
sein für drängende europäische Fragen zu wecken. 
Hier werden entscheidende Impulse für die Zukunft 
gesetzt und hier bestehen Chancen für gemeinsame 
Serviceaktivitäten zum Wohle aller Menschen, die in 
der multikulturellen Gesellschaft Europas gebün-
delt werden. Wie brisant und wichtig dies derzeit ist, 
muss nicht extra betont werden.

Augsburg ist eine Stadt mit einem weltweit ein-
zigartigen Feiertag zum Hohen Friedensfest, das 
wir alljährlich seit dem Jahr 1650 am 8. August 
begehen. Wir schmücken uns gerne mit dem viel-
versprechenden Titel Friedensstadt, auch wenn wir 
als historisch bedeutsame und über 2000 Jahre alte 
ehemalige Römersiedlung voller Stolz mit weiteren 
Themen wie Mozart, Fugger oder Brecht glänzen 
können. Dem anspruchsvollen Selbstverständnis 
als Friedensstadt bemühen wir uns hier mit allen 
Kräften und gebündelter Kompetenz Rechnung 
zu tragen. Vor dem Hintergrund eines ganzheit-

LIEBE TEILNEHMERINNEN UND TEILNEHMER 
DES LIONS EUROPA-FORUMS 2015 IN AUGSBURG!
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EBERHARD J. WIRFS
INTERNATIONAL PRESIDENT 2009-2010  
LIONS CLUBS INTERNATIONAL / USA

EHRENPRÄSIDENT DES LIONS 
EUROPA-FORUMS 2015 IN AUGSBURG

Weltweit und international, kontinental und regio-
nal. Über Grenzen hinweg unter dem so stark verei-
nigenden Gedanken WE SERVE.  

Stets im Dienst angewandter Humanität und frei von 
möglicher weise hemmenden Unterschiedlichkei-
ten, die sich leicht aus kulturellen, traditionellen, 
religiösen oder auch gesellschaftlichen Perspekti-
ven ergeben könnten. 

Eine Erfolgsgeschichte im Jahrhundert-Format, 
eine Activity-Welt vieler Lions-Generationen und 
Grundlage für eine weitere, zielführende und Identi-
täts-stiftende Zukunft unserer Vereinigung.      
 

Mit freundlichen Grüßen

 

 

Eberhard J. Wirfs 
International President 2009-2010 
Lions Clubs International / USA

Lions gefallen mir, weil sie handelnd helfen, über 
Grenzen hinweg, in toleranter Begegnung und im 
freundschaftlichen Miteinander. Ich bin stolz darauf, 
ein Teil dieser Bewegung zu sein, die für Anstand 
und Redlichkeit steht und sich zur Activity am 
Nächsten bekennt. 

Aktiv, Multinational, Tolerant, Freundschaftlich. 
Dies sind die Kernpunkte unserer erfolgreichen 
Tradition und auch die zukünftigen Säulen unseres 
globalen „WE SERVE“.

Als Lions haben wir die Möglichkeit, verstärkt Bot-
schafter für unser Land, für Europa und die in ihrer 
Unterschiedlichkeit so anregende, kosmopolitische 
Welt unserer Clubs zu sein.

• Zukunft braucht Herkunft –  
Herkunft hat Tradition. 

• Zukunft braucht Herkunft und  
Zukunft braucht Visionen

• Aber Visionen ohne Aktionen  
bleiben nur ein Traum

Dies ist und war die Grundlage für das tätige Ehren-
amt und insbesondere für die weltweiten Aktivitäten 
von Lions Clubs International in der fast 100-jährigen 
Geschichte unserer Vereinigung. 

LIEBE LIONS BEIM EUROPA-FORUM 2015  
UND VEREHRTE GÄSTE!
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EUROPEAN LIONS –  
SYMPATHY AND FRIENDSHIP

Beim Durchblättern des Programmheftes finden 
Sie viele Foren und Workshops mit brandaktuel-
len, interessanten und international diskutierten 
LIONS-Themen, die Sie keinesfalls versäumen 
dürfen. 

Die Pausen sind dem lionistischen Austausch, 
die Abende dem freundschaftlichen Miteinan-
der in zünftig bayerischer und festlich eleganter 
Atmosphäre gewidmet. Der offizielle Empfang im 
Rathaus ist ein Dankeschön der Stadt Augsburg an 
unsere LIONS-Gäste aus ganz Europa. 

Bekannt als die Stadt Jakob Fuggers, des Begrün-
ders der ältesten bestehenden Sozialsiedlung der 
Welt, blickt Augsburg auf eine lange Tradition be-
deutender Namen – Geburtsstätte Leopold Mozarts, 
Bert Brechts und Rudolf Diesels – Friedensstadt mit 
eigenem Feiertag, dem Bundesligisten FCA und nicht 
zuletzt den Helden der Augsburger Puppenkiste.

Wir hoffen, dass Sie sich in Ihrem Hotel gut aufge-
hoben fühlen und vielleicht bereits Ihr persönliches 
Rahmenprogramm ausgewählt haben. Kleine, 
feine Highlights und typisch bayerisch-schwäbi-
sche Aktivitäten sollen Ihnen unsere wunderschöne 
Stadt näherbringen, in der es viel zu entdecken und 
erleben gibt. 

Das Host-Committee und unsere Volunteers –  er-
kennbar an den „Ask-me“-Shirts und den „roten 
Badges“ – stehen Ihnen gerne und an allen wichti-
gen Orten als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen uns, dass Sie 
sich in Augsburg so richtig wohlfühlen – und als 
Freunde wiederkommen!

 
Ihre Augsburger LIONS

ENDLICH IST ES SOWEIT! 
AUGSBURG IST BEREIT.
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Forum Operative Leitung

KATJA SEGMÜLLER 
LC Augsburg-Elias Holl

Forum Programmdirektor

PCC PROF. DR.  
JÖRG-MICHAEL KIMMIG 
LC Stuttgart

DAS GASTGEBER-KOMITEE

Forum Generalsekretär

PDG PROF. DR.  
KLAUS LETZGUS 
LC München-Heinrich der Löwe

Forum Schatzmeister

CC DANIEL ISENRICH 
LC München-Heinrich der Löwe
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DAS GASTGEBER-KOMITEE Name Aufgabenbereich

Ankenbrand Sandra Begleitprogramm, Hotels

Blomberg Josef Rechnungsprüfer 

Blücher Roland Agora, Gala-Abend (Stv.), Technik, Übersetzer

Brookmann Ingo Musikwettbewerb

Dr. El Masry Chaled VIP-Programm 

Elsäßer Cornelie Presse, Eröffnungsfeier

Ferstl Alex Corporate Identity, IT & Apps (Stv.), Druck 

Dr. Gebhardt Claus Transport/Logistik 

Gehrsitz Stefan Sponsoring (Stv.) 

Glück Anna Maria Sekretärin 

Goßner Hubert GetTogether (Stv.) 

Günter Hans-Peter Buchhaltung/Planung

Maeser Michael Empfang im Rathaus 

Meggle Mario Volunteers

Meisinger Kirsten IT & Apps

Moes Christoph Recht & Verträge

Schley Tobias Empfang im Rathaus (Stv.), Get Together

Segmüller Katja Eröffnungsfeier (Stv.), Gala-Abend, Schlussfeier (Stv.) 

Uhl Karlheinz Druck (Stv.), Souvenirs

Vogel Günther Buchhaltung/Planung (Stv.) 

Walz Wilhelm Musikwettbewerb (Stv.), Schlussfeier

Wepler Axel Sponsoring 

Dr. Zimmermann Joachim Young Ambassadors
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SONDER-
VERANSTALTUNG Veranstaltung „Fühle Blindheit – schenke Sehen!“: Das Lions-Erlebnis-Mobil

Datum 8. Oktober, 11:00 – 16:00, Moritzplatz

9. Oktober, 10:00 – 17:00, Moritzplatz

10. Oktober, 09:00 – 14:00, Kongress am Park

Zentrale 
Botschaft

Wie fühlt es sich eigentlich an, blind zu sein? Warum leiden 
in den Entwicklungsländern so viele Menschen an Blindheit 
oder Sehbehinderungen? Und was tun die Lions Clubs vor Ort 
und international auf dem Gebiet der Blindheitsbekämpfung?

Antworten auf diese Fragen gibt es im Lions-Erlebnis-Mobil. 
Dort wartet auf die Besucher ein Parcours der besonderen 
Art. Im Lions-Erlebnis-Mobil erleben Sehende für einige 
Minuten den Alltag eines blinden Menschen hautnah. Eine 
unachtsam abgestellte Mülltonne, ein Fahrrad mitten im 
Weg, eine tiefe Pfütze: für Sehende kein Problem, für blinde 
oder sehbehinderte Menschen schnell eine Gefahr. 

Unter dem Motto „Fühle Blindheit – schenke Sehen!“ sensi-
bilisiert das Lions-Erlebnis-Mobil für alltägliche Probleme 
blinder und sehbehinderter Menschen und gibt Anregungen 
für den hilfsbereiten Umgang miteinander. 

Nun öffnet das Erlebnis-Mobil in Augsburg seine Pforten. 
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LIONS WELCOME

INFORMATION A–Z

A Adressen

Die Veranstaltungsadresse des Europa-Forums lautet 
Kongress am Park 
Gögginger Str. 10, 86159 Augsburg

Der Musikwettbewerb findet statt im  
Leopold-Mozart-Zentrum für Musik und Musikpädagogik 
Maximilianstr. 59, 86150 Augsburg

Das Schlusskonzert des Musikwettbewerbs findet statt in 
Evangelisch St. Ulrich 
Ulrichsplatz 11, 86150 Augsburg

Empfang im Rathaus 
Rathausplatz 2, 86150 Augsburg

Get-Together  
Klausstraße, 86167 Augsburg-Lechhausen

Andenken und Souvenirs

Powerbanks, UBS-Sticks, Golfbälle, Schals, Krawatten und 
Kalender finden sie an unserem Verkaufsstand.

E Essen und Trinken 

Während des Forums erhalten Sie an den Kiosken kostenlos 
Wasser, Tee und Kaffee. Selbstverständlich haben Sie auch 
den ganzen Tag die Gelegenheit, für den Hunger Sandwi-
ches und süße Teile zu erwerben. Auch bekommen Sie hier 
leckere Kaffeespezialitäten und Softdrinks.

Mittags wählen Sie aus je 3 Tellergerichten oder Sie 
besuchen den K Klub und genießen Sie dort ein leckeres 
3-Gang-Menü (Bestellung bis jeweils 11:00). Bei schönem 
Wetter werden wir für Sie auch den Biergarten im Wittels-
bacherpark eröffnen.

E Einkaufen

Bitte halten Sie nach dem Veranstaltungszeichen in den 
Geschäften der Augsburger Innenstadt Ausschau. Und infor-
mieren Sie sich auf dem Infoblatt in Ihrer Kongresstasche.

F Feuer

Bei Feuer wählen Sie bitte 112.

Forumsbüro

Den Standort des Forumsbüros entnehmen Sie bitte dem 
Lageplan auf Seite 2. Öffnungszeiten:  08:30 – 16:30 Uhr.

Fotostand

Machen Sie unvergessliche Erinnerungsfotos an unserem 
Fotostand. Unser Profi-Fotograf wird während des gesamten 
Forums Bilder machen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, 
hochwertige persönliche Porträts zu erwerben.

H Hotline (nur in dringenden Angelegenheiten!)

Bitte wählen Sie:  +49 (0)151 15611020

I Informationen

Für besondere (An-)Fragen oder Wünsche, wenden Sie sich 
bitte an das Gastgeber-Komitee.

Infostand

siehe Andenken und Souvenirs
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K Kleiderordnung

Get-together beim „Lions Oktoberfest“: Casual/Tracht 
Gala-Abend: feierlich

Kopfhörer

Bitte hinterlegen Sie Ihr zweites Namensschild als Pfand. Bei 
Verlust oder Beschädigung müssen wir  € 250,- in Rechnung 
stellen.

Deutsch: Kanal 1 Italiano: canale 3 
English: channel 2 Français : canal 4 

N Namensschilder

LIONS EUROPA-FORUM 2015 • VOLUNTEER

Lions Europa Forum Namesschild 2015.indd   3 10.08.15   10:01

LIONS - SYMPATHY AND FRIENDSHIP

Lions Europa Forum Namesschild 2015.indd   4 10.08.15   10:01

LIONS EUROPA-FORUM 2015 • ORGA-TEAM

Lions Europa Forum Namesschild 2015.indd   1 10.08.15   10:01

LIONS - SYMPATHY AND FRIENDSHIP

Lions Europa Forum Namesschild 2015.indd   2 10.08.15   10:01

Volunteer Referent

Team Organisation Teilnehmer

Notfälle

Im Notfall stehen für Sie Sanitäter im Kongresscenter bereit 
(Malteser) oder wählen Sie bitte 112.

Ö Öffentlicher Nahverkehr

Im Stadtgebiet Augsburg ist die Benutzung öffentlicher Ver-
kehrsmittel für Forumsteilnehmer kostenlos. Bitte halten Sie 
jedoch Ihr  Forumticket oder Ihr Namensschild als Nachweis 
bereit!

P Polizei

Als Polizeiruf wählen Sie bitte 110.

R Reservierungen

Reservierungen der Tischplätze für den Gala Abend:  
Bitte reservieren Sie bis spätestens 12:30 Uhr am gleichen 
Vormittag am Infostand.

Raucherzone

Die Raucherzone befindet sich am Eingang der Kongress-
halle; siehe Lageplan auf Seite 2.

T Teilnehmerbescheinigung

Sie erhalten diese am Registrierungsschalter.

Taxi Augsburg

Für Taxis wählen Sie bitte +49 (0)821 350 25.

W WiFi

Ihr freier WiFi-Zugang lautet:

Netzwerkname: KongressAmPark 
Benutzername: kap8065  Passwort: n57n9
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3Version: September 18th, 2015

Meeting-Lounge Convention Hall Hall Dialog Room 
Mercedes-Benz

Room 
Stadtwerke

Room 
3 Mohren/Veolia

Room 
HypoVereinsbank

Room 
Dorint

The Leopold Mozart 
Centre for Music

THOMAS KUTI  
Music Competition 

MeetingPress Conference
34th fl oor “Hotelturm”

(closed)

Advisory Committee 
(closed)

Break

Advisory Committee 
(closed)

THOMAS KUTI 
Music Competition 

Round 1

Council Meeting
MD 111 (closed)

Council Meeting
MD 111
(closed)

Long  Range Planning 
 Committee (Europe)

(closed)

Presenters 
&  Delegates 
 Orientation

FO
R

U
M

 P
R

O
G

R
A

M
TH

U
R

SD
AY

09:00

10:20

10:45

12:00
12:15

12:45
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Veranstaltung Advisory Committee (nicht öffentlich) 

Datum 8. Oktober, 10:45 – 14:15

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz ID Helmut Marhauer, MD 111

Redner • PCC Prof. Dr. Jörg-Michael Kimmig, MD 111
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus, MD 111

Veranstaltung Pressekonferenz (nicht öffentlich) 

Datum 8. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort 34. Etage im Hotelturm, mit grandiosem Ausblick über Augsburg

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Forumspräsident

Sprecher • Dr. Jitsuhiro Yamada, Internationaler Präsident
• Eberhard Wirfs, Internationaler Präsident 2009-10
• CC Daniel Isenrich, Governorratsvorsitzender, MD 111
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus, Generalsekräter EF 2015
• PCC Prof. Dr. Jörg-Michael Kimmig, Programmdirektor
• Katja Segmüller, Operative Leitung
• Ulrich Stoltenberg, Chefredakteur Lion-Magazin
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Veranstaltung Meeting Europäischer Lions Musikwettbewerb  
Thomas Kuti (nicht öffentlich)

Datum 8. Oktober, 10:20 – 12:00

Ort Leopold-Mozart-Zentrum der Uni Augsburg

Vorsitz Ingo Brookmann, MD 111, Deutschland

Weitere Mitglieder des Wettbewerbskomitees:
• Bryan Riley, MD 105 Britische Inseln und Irland
• N.N. aus Bulgarien, D 130
• Markus Enzler, MD 102, Schweiz und Liechtenstein

Mitglieder:  Länder-Repräsentanten aller Forum-Mitglieder  
für den Musikwettbewerb

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung 

Jährliches Meeting der Länder-Repräsentanten des  
Europäischen Lions Musikwettbewerb Thomas Kuti (LEMC)

Agenda 1.  Begrüßung und Einführung  
(Ingo Brookmann, Vorsitzender)

2. Einigung auf die Tagesordnung

3.  Genehmigung des Meetingprotokolls Birmingham 2014 
(anbei)

4.  Wahl bzw. Wiederwahl des Vorsitzenden des Musikwettbe-
werbs (s. unten)

5.  EF 2015 Augsburg LEMC, Deutschland, Klarinette,  
Information (Ingo Brookmann)

6.  EF 2016 Sophia, LEMC, Bulgarien, Information  
(NN aus Bulgarien)

7.  EF 2017 Montreux, LEMC, Schweiz, Bekanntgabe des 
Instruments (Markus Enzler)

8.  Übergabe der jährlichen Kompositionskommission für 
das europäische Finale des LEMC durch Katja Segmüller

9.  Jubiläum “25 Jahre LEMC“ 2016

10.  Modus der Erstellung der Repertoireliste

11.  Sponsoring für den LEMC,  
z.B. durch Instrumentenhersteller

12.  Entwicklungen bei der Organisation des Wettbewerbs auf 
nationaler Ebene in jedem MD or D. Kurze Erläuterungen 
der Länderrepräsentanten, v.a.:  
+  Online-Registration für den Wettbewerb in der Schweiz 

und in Liechtenstein (Markus Enzler)

13.  Sonstiges und Ankündigungen

Zentrale
Botschaft

Zusammen mit dem LEMC-Komitee übernehmen die 
Länderrepräsentanten die Verantwortung der Ausrichtung 
des diesjährigen Wettbewerbs. Sie kümmern sich um ihre 
Kandidaten und überlegen sich künftige Verbesserungen für 
und Weiterentwicklungen des europäischen Wettbewerbs.
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Veranstaltung Governorratssitzung MD 111 (nicht öffentlich) 

Datum 8. Oktober, 13:00 – 17:45

Ort Hall Dialog

Vorsitz • CC Daniel Isenrich, MD 111
• GS Astrid Schauerte, MD 111

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

3. Governorratssitzung der 19 Distriktgovernor aus dem 
Multi-Distrikt 111

Veranstaltung Long Range Planning Committee (Europa) (nicht öffentlich)* 

Datum 8. Oktober, 14:30 – 17:45

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz Internationaler Präsident 2009/10 Eberhard Wirfs

Agenda Geschlossene Gesellschaft Jahrestagung

Veranstaltung Orientierung für Redner & Delegierte 

Datum 8. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz Katja Segmüller, Operative Leitung, MD 111

Inhaltliche 
Zusammenfas-
sung 

WER – WO – WAS – WANN – WIE

• Wo befinden sich die einzelnen Räume und Büros?
• Wer bekommt die ppt-Präsentationen?
• Woher bekomme ich zusätzliches Equipment?
• Wie komme ich zu einem Schriftführer?
• Wo kann ich ein Protokoll fertigstellen?
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Veranstaltung Europäischer Lions Musikwettbewerb Thomas Kuti 

Datum 8. Oktober, 13:00 – 18:30

Ort Leopold-Mozart-Zentrum der Uni Augsburg 

Vorsitz Ingo Brookmann, MD 111, Deutschland

Koordination vor Ort: Wilhelm Walz

Jury • Prof. Antonio Fraioli, University of Salerno, Italien
• Alexandra Gruber, Soloklarinettistin der Münchner 

Philharmoniker
• Prof. Harald Harrer, Leopold-Mozart-Zentrum der  

Universität Augsburg
• Ludmilla Peterková, Prag, Solist und Professor für  

Klarinette am Prager Konservatorium
• Stephan Vermeersch, Internationaler Solist Klarinette/

Bass Klarinette, Präsident European Clarinet Associa-
tion, International Board Director International Clarinet 
Association

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung 

Alle Kandidaten spielen das Pflichtstück:  
W.A. Mozart, Konzert in A-Dur, KV 622, 2. und 3. Satz

Agenda Während des Kandidatenwechsels nach jedem Stück können 
Sie gerne kommen und gehen. Bitte betreten oder verlassen 
Sie den Raum jedoch nicht während einer Darbietung. 

Zentrale 
Botschaft

Um junge Musiker aus ganz Europa zu fördern, findet jährlich 
anlässlich jedes Lions Europa-Forums ein Musikwettbewerb  
statt. 2015 ist die Klarinette das Instrument, das die Gastge-
ber, die Lions aus Deutschland MD 111, ausgewählt haben. 
Teilnehmer dürfen maximal 23 Jahre alt sein.

Jedes Mitglied des Europa-Forums darf einen Teilneh-
mer anmelden. Vorausscheidungen finden in den meisten 
teilnehmenden Mitgliedsländern statt. In Augsburg werden 
folgende Preise vergeben:  
1. Preis: 3.500 EUR; 2. Preis: 2.000 EUR; 3. Preis: 1.000 EUR. 

Der Wettbewerb besteht aus drei Runden, die alle für die 
Öffentlichkeit zugänglich sind.  Zu Beginn spielen alle 
Teilnehmer das Pflichtstück. In der zweiten Runde spielen 
alle Teilnehmer zwei Kompositionen, die sie vorher aus der 
Repertoireliste ausgewählt haben. Die Jury wählt schließlich  
die „Sechs Besten Kandidaten” aus. Diese „Sechs Besten 
Kandidaten” spielen das zweite Stück aus der Repertoireliste 
im Finale: Beim Konzert der „Six Best“ am Nachmittag des 
10. Oktober in der evangelischen St. Ulrich Kirche. 

Die Lions in Augsburg haben folgende Besonderheiten 
vorbereitet: 

Eine Live-CD vom Konzert der „Six Best“; eine Meisterklasse 
für drei der Kandidaten am Sonntag und: Der Sieger spielt bei 
der Abschlussveranstaltung des Forums als Welturaffüh-
rung eine neue Komposition von Tobias P.M. Schneid.
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4Version: September 18th, 2015
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Veranstaltung GMT/GLT Rückblick der Mitglieder- und  *  
Führungsebene des konstitutionellen Area 4

Datum 9. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Hall Dialog

Vorsitz • GMT Internationaler Koordinator PID A P Singh, Indien
• GLT Internationaler Koordinator PID Clifford Heywood,  

Neuseeland

Redner • IP Dr. Yamada
• GMT Internationaler KoordinatorPID A P Singh
• GLT Internationaler Koordinator PID Clifford Heywood
• Internationale Koordinatorin für Familie und Frauen 

PID Sangeeta Jatia

Agenda Diese Veranstaltung ist offen für alle Teilnehmer – mit Simul-
tanübersetzung. Der Internationale Präsident Dr. Yamada 
wendet sich direkt an die Zuhörer und stellt seine Strategien 
unter dem Motto “Dignity – Harmony – Humanity” vor, die 
die Mitgliedschafts-und Führungsentwicklung in Europa 
unterstützen soll.

Lions Clubs International Officers und Repräsentanten 
werfen einen Blick auf die Mitgliedschafts-und Führungs-
entwicklung in Europa mit besonderem Fokus auf proaktiven 
Strategien und Aktionen. Die Veranstaltung wird auch den 
2015/16 gewählten Weg für die Familien- & Frauen-Mitglied-
schaft in Europa aufzeigen. Fragen der Teilnehmer während 
der Veranstaltung sind ausdrücklich erwünscht.

Zentrale 
Botschaft

„Der Internationale Präsident stellt die Hauptaufgaben für 
das internationale Leitthema heraus. Dies wird Diskussi-
onen auslösen über verschiedene Möglichkeiten, unsere 
Vereinigung zu stärken – etwa durch die Entwicklung einer 
Führungsebene, die für die nächsten Jahre und das nächste 
Jahrhundert ein integratives und nachhaltiges Mitglieder-
wachstum steuert.“

Veranstaltung Task Force LCI 

Datum 9. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz PID Per Cristensen, MD 106

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung 

Informationen für alle Distrikte und MDs zum neuen  
Regelwerk der LCI

Veranstaltung Lions für Europa – Ziel und Hoffnung für Flüchtlinge *  
(Podiumsdiskussion)

Date 9. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Convention Hall

Vorsitz PCC Prof. Dr. Jörg-Michael Kimmig, MD 111

Redner • L Vassiliki Dospra MD 117
• PID Roberto Fresia, MD 108
• Einar Lyngar, Koordinator Lions für Belarus, MD 104
• L Dr. Jürgen Micksch, Vorsitzender Interkultureller 

Rat e.V. Deutschland, MD 111
• L Dr. Wolf Rieh, Council Advisor for Integration, MD 111
• ID Gabriele Sabatosanti Scarpelli, MD 108
• Karl Michael Scheufele, Regierungspräsident von Schwaben 

Zentrale 
Botschaft

Lions in Europa haben entsprechend ihres Leitspruchs  
“We Serve” die Aufgabe und Verpflichtung, diesen Menschen 
beizu stehen. Wir müssen Ihnen wieder das Gefühl geben: 
hier bin ich zu Hause. Das geht aber nur vor Ort und ist auch 
keine Kurzzeitaktivity. Alle Clubs in Europa sind aufgefordert, 
diese große ehrenvolle Aufgabe zu meistern. In einer Podi-
umsdiskussion wollen wir versuchen, hier Wege zu finden, 
wie dieses Ziel und diese Aufgabe verwirklicht werden kann.
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Veranstaltung Lions Quest 

Datum 9. Oktober, 09:00 – 10:30, 10:45 – 12:15, 12:45 – 14:15

Ort Room Dorint

Vorsitz Michael Di Maria, Internationaler Programmkoordinator, LCIF

Redner Dr. Jürgen Schalck,  
Vorsitzender Quest Hilfswerk der deutschen Lions, MD 111

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

09:00 – 10:30
Michael Di Maria – Educational Programs Specialist LCIF
• Was ist Lions Quest?
• LCIF Bewilligung und Planungssupport
• Ansprechen der weltweiten Notwendigkeit eines 

schulischen Life Skills training
• Was ist Social and Emotional Learning

10:45 – 12:15
Michael Di Maria – Educational Programs Specialist LCIF
• Was ist Social and Emotional Learning (Fortsetzung, 

Frage und Antwort)
• Intern. Rollout des neuen Lions Quest Programms
• 5. Ausgabe von Skills for Adolescence
• 4. Ausgabe von Skills for Growing and Skills for Action
• Fragen und Anmerkungen

12:45 – 14:15
PID Jørn Andersen – Lions Quest Europe Coordinato und  
Michael Di Maria-Educational Programs Specialist
• Lions Quest als Tool, um Mitglieder zu gewinnen
• Lions Quest und die Centennial Service Challenge
• Lions Engagement zur Erhöhung der Nachhaltigkeit, um 

schließlich den größtmöglichen Teil der jugendlichen Welt-
bevölkerung zu erreichen

Event Euro-Asia 

Datum 9. Oktober, 09:00 – 11:30

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PDG Renato Carlo Sambugaro, Vorsitzender des Euro-Asia 
Komitees, MD 108

Redner • Ehrenvorsitz: PIP Mahendra  Amarasurija,  
MD 306 Sri Lanka

• Vizevorsitz: PCC Elien Van Dille, MD 112 Belgien
• Sekretär: L Manuela Lott, MD 111 Deutschland
• Teilnehmer:  Komitee-Repräsentanten, Forumdeligiert, 

Gäste sind willkommen

Zentrale  
Botschaft

Das Komitee hat das Ziel, die Services der Lions in Asien 
zu vertiefen und anzutreiben, sowie nach einer Möglichkeit 
einer effektiven und effizienten Beteiligung der Lions zu 
suchen, um die Wohlfahrt der Menschen zu verbessern. 
Themen, welche sowohl für Lions aus Europa als auch aus 
Asien interessant sind, werden diskutiert, und Projekte der 
europäischen Lions in Asien werden vorgestellt. Delegierte 
des Forums und Gäste sind herzlich eingeladen zu sehen, 
wie das Komitee arbeitet, Präsentationen beizusitzen und an 
der Diskussion teilzuhaben. WIR DIENEN. 

Mehr Infos: www.facebook.com/lionseuroasia  
#EuroAsiaLions #weserve #HelpingPeopleInNeed
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Veranstaltung Youth Camp and Exchange Meeting der Vorsitzenden,  
Ko-finanziert von Erasmus+ Youth in Action 

Youth Exchange Basar 

Datum 8. – 11. Oktober, immer von 09:00 – 17:00 Uhr

Ort Room 3 Mohren/Veolia

Vorsitz L Dieter Bug, MD 111 Deutschland

Redner Moderator: 
• Lion Paul Vanderhaeghen, MD 112 Belgien

Sekretär: 
• Lion Gerald Kreuwel, MD 111 Deutschland

Redner: 
• Michelle Anderson,  

LCI Children & Youth Program Specialist

Projektmanager: 
• Rita Bella Ada und Juliane Meißner, MD 111 Deutschland

Teilnehmer:  Vorsitzende des European Youth Camp und Youth 
Exchange und Gäste: Teilnahme sollte im Voraus 
bestätigt werden.

Agenda Eine Kopie der Agenda wird an die Teilnehmer verteilt

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Das Ziel des Meetings ist die Verbesserung des „European 
Youth Exchange“ mit Beiträgen von „Youth Exchange“ –  
Spezialisten aus Europa.

Zum ersten Mal liegt der Schwerpunkt auf dem Thema  
„Einbezug in den Lions Youth Exchange“ wobei auch die 
Aspekte „Ansprüche und Sicherheit“ betrachtet werden.

Der Fokus des Meetings wird auf der Frage liegen, wie man 
den Einbezug in den Lions Youth Exchange für junge Leute mit 
körperlichen, geistigen, sozialen oder finanziellen Hindernis-
sen fördert. Alle Meetings sind zugänglich für alle europäi-
schen YCEC und Gäste, außer der Basar, welcher nur für den 
YCEC reserviert ist.

Die Teilnehmer werden etwas über die Herausforderungen 
und die Vorteile von dieser Inklusion lernen und gleich zeitig 
dazu beitragen, Richtlinien zu selbigem Thema zu finden.

Dabei wird sich zum einen am Ergebnis des Meetings und 
persönlichen Erfahrungen des YCEC orientiert, zum anderen 
an den besten Beispielen aus Europa. 

Die resultierende Richtlinie wird am Ende allen YCEC mitge-
teilt, und daraufhin öffentlich gemacht.

Das Meeting wird teilfinanziert von der EU, im Zuge des 
Programms „Erasmus+ Youth in Action“.

Veranstaltung Orientierung für Redner und Deligierte 

Datum 9. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz Katja Segmüller, Operative Leitung, MD 111

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

WER – WO – WAS – WANN – WIE

• Wo befinden sich die einzelnen Räume und Büros?
• Wer bekommt die ppt-Präsentationen?
• Woher bekomme ich zusätzliches Equipment?
• Wie komme ich zu einem Schriftführer?
• Wo kann ich ein Protokoll fertigstellen?
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Veranstaltung Europäischer Lions Musikwettbewerb Thomas Kuti 

Datum 9. Oktober, 08:00 – 13:30

Ort Leopold-Mozart-Zentrum der Uni Augsburg

Vorsitz Ingo Brookmann, MD 111, Deutschland

Koordination vor Ort: Wilhelm Walz

Jury • Prof. Antonio Fraioli, University of Salerno, Italien
• Alexandra Gruber, Soloklarinettistin der Münchner 

Philharmoniker
• Prof. Harald Harrer, Leopold-Mozart-Zentrum der  

Universität Augsburg
• Ludmilla Peterková, Prag, Solist und Professor für  

Klarinette am Prager Konservatorium
• Stephan Vermeersch, Internationaler Solist Klarinette/

Bass Klarinette, Präsident European Clarinet Associa-
tion, International Board Director International Clarinet 
Association

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Runde zwei: Alle Kandidaten spielen das erste Stück,  
das sie aus der Repertoireliste ausgewählt haben

Zentrale  
Botschaft

(s. Seite 25) 

Agenda 1.  Taavi Orro (D 120 Estland) 
  Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

2.  Daniel Gurfinkel (D 128 Israel) 
   Carl Nielsen, Klarinettenkonzert op. 57, 1. Satz

3.  Vera-Marie Karner (MD 114 Österreich) 
   Jean Francaix, Thema con Variazioni

4.  Mariana Rüegg (MD 102 Schweiz und Liechtenstein) 
   Jean Francaix, Thema con Variazioni

5.  Rachel Coe (MD 105 Britische Inseln und Irland) 
   Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

6.  Leandra Brehm (MD 111 Deutschland) 
   Carl Nielsen, Klarinettenkonzert op. 57, 1. Satz

7.  Ioan Radu Grelus (D 124 Rumänien) 
   Jean Francaix, Thema con Variazioni

8.  Lilian Lefebvre (MD 103 Frankreich) 
   Edison Denisov, Sonata for clarinet solo

9.  Martinez Merino Germán (MD 116 Spanien) 
   Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

10.  Annemiek de Bruin (MD 110 Niederlande) 
   Jean Francaix, Thema con Variazioni

11.  Yagizcan Keskin (MD 118 Türkei) 
   Verdi/Luigi Bassi/Giampieri, Rigoletto - Fantasia di concerto

12.  Jeroen Vrancken (MD 112 Belgien) 
   Edison Denisov, Sonata for clarinet solo

13.  Jan Klimaszewski (D 121 Polen) 
   Verdi/Luigi Bassi/Giampieri, Rigoletto - Fantasia di concerto

14.  Jonas Morkunas (D 131 Litauen) 
   Robert Schumann, Fantasiestücke op. 73

15.  Andrea Fallico (MD 108 Italien) 
   Carl Maria von Weber, Konzert Nr. 1 f-moll, op 73, 1. Satz

16.  Hanne Dyrendahl Seter (MD 104 Norwegen) 
   Robert Schumann, Fantasiestücke op. 73

17.  Katharina Pickar (D 113 Luxemburg) 
   Johannes Brahms, Sonate Nr. 1 f-moll op. 120, 1. Satz

Während des Kandidatenwechsels nach jedem Stück können 
Sie gerne kommen und gehen. Bitte betreten oder verlassen 
Sie den Raum jedoch nicht während einer Darbietung. 
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Veranstaltung Lions 100 – Vom erfolgreichen Gestern  *  
zum zielorientierten Morgen.

Datum 9. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Convention Hall

Vorsitz Internationaler Präsident 2009/10 Eberhard Wirfs, MD 111

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Zukunft braucht Herkunft  - Herkunft  hat Tradition. Dies 
ist und war die Grundlage für das tätige Ehrenamt und 
insbesondere die weltweiten Aktivitäten von Lions Clubs 
International in der fast 100 -jährigen Geschichte unserer 
Vereinigung.

Weltweit und international, kontinental und regional. Über 
Grenzen hinweg unter dem so stark vereinigenden  Gedanken 
WE SERVE.  Stets im Dienst angewandter Humanität  und 
frei von möglicherweise hemmenden  Unterschiedlichkeiten, 
die sich leicht aus kulturellen, traditionellen religiösen oder 
auch gesellschaftlichen Perspektiven ergeben könnten.

Eine Erfolgsgeschichte im Jahrhundert-Format, eine  
Activity-Welt vieler Lions-Generationen und die Grundlage 
für eine weitere, zielführende und Identitätsstiftende  Zukunft 
unserer Vereinigung. 

Veranstaltung GMT/GLT Mitglieder und Führung Strategie für Europa  * 

Datum 9. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Hall Dialog

Vorsitz • GMT Constitutional Area Leader,  
PDG Christiane Lafeld, MD 111

• GLT Constitutional Area Leader  
PID Bruno Ahlquist, MD 101

Redner • GMT Area Leader, PID Miklos Horvath

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Diese Veranstaltung ist offen für alle Teilnehmer - mit  
Simultanübersetzung.  Hauptthemen der Präsentation sind 
der Bericht über das Übersetzungsprojekt verschiedener 
LCI Dokumente für Länder mit nicht-offiziellen LCI Spra-
chen, die Implementation des Club Membership Officers, 
das Mitgliederwachstum in jedem Club zu erhöhen und die 
Einbindung von Führungsinstituten, um neue Lions Füh-
rungspersönlichkeiten auszubilden. Fragen der Teilnehmer 
während der Veranstaltung sind ausdrücklich erwünscht. 
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Veranstaltung In Würde altern – attraktiv bleiben für junge Mitglieder 

Datum 9. Oktober, 11:30 – 12:15

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PDG Dr. Hanns-Otto Strumm, MD 111

Redner • PDG Sabine Rappel, 111-BO
• PP Dr. Walter Swoboda, 111-BN

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Eine neue Sicht des Lionismus: Einblicke in die demographi-
sche Entwicklung unserer Gesellschaft sind Grund genug, 
einige unserer  tiefsten Überzeugungen sowie die Zukunfts-
aussichten des Lionismus zu überdenken. 

Zentrale  
Botschaft

Wir werden allgemeine Erkenntnisse über den demographi-
schen Wandel in den Industrieländern Europas vorstellen und 
drei der größten Herausforderungen für unsere Lions Clubs 
abdecken, die sich sich aus diesem Wandel ergeben:

1.  Wenn wir unsere Clubs weiterhin stärken wollen, müssen 
wir uns Gedanken machen, wie wir attraktiver für jüngere 
Generationen werden, damit sie uns beitreten, und die 
jungen Mitglieder mit einer neuen Vision des Lionismus 
erreichen, der drei Generationen miteinbezieht.

2.  Wir müssen über unsere Clubkultur nachdenken, auch 
unsere älteren Mitglieder voll einbeziehen, indem wir  vor-
bereiten, wie wir selbst später behandelt werden möchten.

3.  Neben unseren geschätzten Jugendprogrammen sollten 
wir uns auch Möglichkeiten für freiwilliges Engagement und 
Supportnetzwerke für ältere Mitglieder in unseren Gemein-
schaften überlegen. 

Veranstaltung Treffen der Generalsekretäre 

Datum 9. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz Astrid Schauerte, Generalsekretärin, MD 111

Agenda Voraussichtliche Agenda:
• Lions 100: Centennial
• Kooperation mit anderen Service Club Organisationen
• Unternehmungen und Aktionen bzgl. der aktuellen 

Flüchtlingssituation
• Datenschutzmaßnahmen in Europe
• Weiteres
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Veranstaltung Wie komme ich an EU-Förderungen für meine Lions Projekte? 

Datum 9. Oktober, 10:45 – 12:15, 12:45 – 13:30

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz PCC Wilhelm Siemen, MD 111

Redner • Georg Moser, Bayerisches Staatsministerium für Arbeit 
und Soziales, Familie und Integration, Leiter der bayeri-
schen ESF-Verwaltungsbehörde 

• Dr. Karl Borromäus Murr – Direktor „tim” – Staatliches 
Textil- und Industriemuseum Augsburg, Board Member 
und Vorsitzender des Judging Committees der European 
Museum Academy (EMA)

• Rita Bella-Ada HDL (German Lions Foundation), MD 111, 
Deutschland

• Juliane Meißner EU-Projektmanagerin, HDL (German 
Lions Foundation), MD 111, Deutschland

• PDG Iris Landgraf-Sator
• DG Karl-Heinz Röper
• PDG Dr. Wolf-Rüdiger Reinicke  – Vorsitzender des Board 

Supervisory Boards, Stiftung der Deutschen Lions (SDL)
• Dr. Jana Göbel, EU-Projektmanagerin,  Porzellanikon – 

Staatliches Museum für Porzellan,  Selb
• Wolfgang Schilling M.A., stellv. Direktor Porzellanikon 

Selb, Mitglied im Lionsclub „Selb an der Porzellanstraße”
• PDG Detlev Geißler, ehem. Referatsleiter im Thüringer 

Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Workshop und Diskussion mit Anleitungen dazu, wie euro-
päische Lions die EU-Förderprogramme zugunsten ihrer 
verschiedenen Projekte nutzen können. 

Agenda I.    Den Service für die Gesellschaft in Europa verbessern –  
EU-Förderprogramme und Lions

1.  Allgemeine Anmerkungen – warum Lions Europäische 
Förderungen nutzen sollten. PCC Wilhelm Siemen, MD 111

2.  Europäische Förderungen und Lions – Lions und die 
EU, zusammen bilden wir die Zukunft einer smarten, 
nachhaltigen und integrativen Gesellschaft. Georg Moser 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, 
Familie und Integration, Leiter der bayerischen ESF-Ver-
waltungsbehörde 

3.  Theater, Musik und Museen – Lions unterstützen euro-
päische Kultur und Kreativität. Dr. Karl Borromäus Murr 
– Direktor „tim” – Staatliches Textil- und Industriemuseum 
Augsburg, Board Member und Vorsitzender des Judging 
Committees der European Museum Academy (EMA)

II.  Möglichkeiten ausschöpfen und neue Wege gehen –  
Chancen, Herausforderungen, Beispiele und Vorbilder

1.  „Yes, you also can! Dos und don’ts eines erfolgreichen 
Förderungsantrags”. Rita Bella-Ada/Juliane Meißner

2.  Beispiele erfolgreicher Projekte:   
a.  Estnisch-deutsche Jugendprojekt-Kooperation, 

PDG Iris Landgraf-Sator

     b.  Multilateraler Jugendaustausch Kooperation mit  
100 Teilnehmern DG Karl-Heinz Röper

3.  Wir haben nur ein kleines Budget: Ein Projekt in Vorbereitung 
– erste Überlegungen zu einem EU-geförderten Projekt.  
PDG Dr. Wolf-Rüdiger Reinicke  – Vorsitzender des Board 
Supervisory Boards, Stiftung der Deutschen Lions (SDL)
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III.  Praktischer Workshop: Wie man Förderung erhält und 
was es bei einem erfolgreichen Antrag zu beachten gibt 
– Fragen Sie die Spezialisten

1.  “Creative Europe“ – Das Programm und wie man sich dafür 
bewirbt. Dr. Jana Göbel, EU-Projektmanagerin,  Porzellani-
kon – Staatliches Museum für Porzellan,  Selb

2.  “Interreg V” – TDas Programm und wie man sich dafür 
bewirbt.  Wolfgang Schilling M.A., stellv. Direktor Porzella-
nikon Selb, Mitglied im Lionsclub „Selb an der Porzellan-
straße

3.  “Europe for citizens” – Das perfekte EU-Programm für  
Lions Club Partnerschaften, Programm und Bewerbung.  
Rita Bella-Ada/Juliane Meißner, EU-project manager, HDL 
(German Lions Foundation), MD 111, Deutschland”

5.  “LEADER and Interreg  CE 3.1“ – „Eine andere Art  von 
Kooperation: Wie LIONS Naturschutz und die Entwicklung 
des ländlichen Raums voranbringen können”, PDG Detlev 
Geißler, ehem. Referatsleiter im Thüringer Ministerium 
für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt, hat viel 
Erfahrung auf diesem Gebiet.

Zentrale 
Botschaft

“Dignity, harmony, humanity” – „Würde, Harmonie, Mensch-
lichkeit“  lautet dieses Jahr das Motto des Lions Präsidenten. 
Anderen Menschen Würde zu verleihen ist eine große 
Heraus forderung für die ganze Welt. Auch in Europa? Ja, na-
türlich! Lionsclubs in den europäischen Ländern sehen sich 
ebenfalls vor ernsthafte soziale Probleme gestellt. Europa 
befindet sich im Wandel. Die Menschen werden älter und der 
demographische Wandel erfordert neue Herangehenswei-
sen. Zudem ist in manchen Ländern nahezu die Hälfte der 
jungen Leute arbeitslos. 

Lions sind sich dessen bewusst. Aber es gibt hier auch ein 
Bewusstsein für die Bedürfnisse von Behinderten und für 
die soziale Integration von Migranten und Flüchtlingen. 
Auf all diesen Gebieten möchten die Lions vorbildhaften 
Service leisten. Aber natürlich ist all dies auch eine Frage 
der Budgets, denn diese sind limitiert, egal wie sehr wir uns 
auch bemühen. Doch wie können wir mit begrenztem Budget 
zusätzliche Werte schaffen? Eine der Antworten lautet: 
Lasst uns europäische Förderprogramme nutzen. Warum? 
Weil es auch ein Ziel der Europäischen Union ist, Europa 
zu einem besseren Ort zu machen und die europäische 
Zivilgesellschaft zu stärken. Und was ist besser als gemein-
sames Handeln! Versuchen Sie zu kooperieren!  Wie lauten 
die allgemeinen Vorgaben? Experten werden Ihnen eine 
Reihe unterschiedlicher Programme aufzeigen, mit ihren 
jeweiligen Zielen auf sozialem und kulturellen Gebiet. Welche 
konkreten Beispiele erfolgreicher Förderprojekte gibt es? 
Das HDL (Hilfswerk der Deutschen Lions) ist sehr erfolgreich 
mit seinen Anträgen, die Projekte wurden von den Distrikten 
und Clubs durchgeführt. Und die SDL (Stiftung der Deut-
schen Lions) bereitet gerade wieder ein neues Projekt mit 
einer äußerst begrenzten zur Verfügung stehenden Summe 
vor. Hören Sie einfach bei diesen vorbildlichen Beispielen zu 
und profitieren Sie davon für Ihre eigenen Ideen. Sie haben 
noch nie einen Antrag auf Förderung gestellt und wissen 
nicht, ob Sie das können? Welches Programm würde sich am 
besten dafür eignen? Profitieren Sie von denen, die das schon 
einmal gemacht haben! Treffen Sie die Experten und fragen 
Sie sie in kleinen Arbeitsgruppen. “Dignity, harmony, huma-
nity” – „Würde, Harmonie, Menschlichkeit“. Wir, die Lions in 
Europa, müssen uns diesen Herausforderungen stellen und 
werden sie mithilfe politischer, regionaler und europäischer 
Zusammenarbeit meistern. 
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Veranstaltung Integration * 

Datum 9. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Convention Hall

Vorsitz Dr. Wolf Rieh, GRINT, MD 111

Redner • Javad Ahmadi, Leo, MD 111 BO
• Gabriele Meier-Darimont, KINT, MD 111 MN
• Tulin Tanrikut, MD 118

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

59,5 Millionen Menschen mussten dieses Jahr weltweit 
aufgrund politischer Verfolgung, kriegerischer Konflikte, 
allgemeiner Gewalt und/oder Verletzung der Menschenrechte 
weltweit ihre Heimat verlassen. 8,3 Millionen mehr als im Vor-
jahr, als es 51,2 Millionen Flüchtlinge gab. Das ist der höchste 
Anstieg innerhalb eines Jahres, der jemals festgestellt wurde. 
(Quelle: UHNCR Global Trends 2014).

Betrachten wir einerseits die Situation von Flüchtlingen und 
Migranten: Die Gründe für ihre Flucht, die gefährlichen und 
katastrophalen Umstände ihrer erzwungenen Migration und 
der Wechsel aus ihrer unberechenbaren Realität hinein in ein 
unbekanntes Territorium während sie in unzähligen Gastge-
berländern um Asyl bitten müssen.  
Andererseits: Was können Lions tun, um Integration zu fördern, 
den Flüchtlingen und Migranten direkt zu helfen und zugleich 
unserer Gesellschaft, die sich im Fluss befindet, zu dienen?  

Leo Javad Ahmadi berichtet von Einzelheiten seiner Flucht mit 
Schleppern und von seiner aktuellen Situation in Deutschland.

Was wissen wir über die Situation in den Flüchlingslagern? 
Der einstige „UNHCR Liason and Admin. Officer“ Ln.Tulin  
Tanrikut vermittelt einen Eindruck der gemeinsamen Lions 
und United Nations Projekte in der Türkei.

Darüberhinaus ist die Integration der Migranten in die gast-
gebende Gesellschaft  von allergrößter Wichtigkeit. Welche 
Schritte müssen unternommen werden?  MJF Gabriele 
Meier-Darimont, Direktorin im Hessischen Ministerium 
für Soziales und Integration, gibt einen Überblick über ihre 
Arbeit als Lions Distriktbeauftragte für Integration seit 2010 
mit grundlegenden Ansätzen, Möglichkeiten und Demonstra-
tionsprojekten.

Veranstaltung 1. VP trifft VG‘s (nicht öffentlich) * 

Datum 9. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Hall Dialog

Vorsitz 1. VP Bob Corlew

Zentrale  
Botschaft

Der 1. Vize-Präsident geht auf das Präsidenten-Motto und das 
Präsidentenprogramm ein. Zudem wird er kurz Teile des Mottos 
des kommenden Jahres ansprechen.

Die Aufgaben und Pflichten des First Vice District Governors 
werden vorgestellt. Die Ausbildung zum Vice District Governor 
wird kurz in einigen Details besprochen, einschließlich der 
ersten Einsätze, verschiedener „on-line“-Aufgaben, Trainings, 
die in jedem Distrikt oder Multi-Distrikt durchgeführt werden 
sowie das Gebiet der GMT-GLT-Trainings.

Außerdem wird es eine Diskussion geben bzgl. des Seminars in 
Fukuoka, kurz vor der nächsten International Convention dort.
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Veranstaltung Alkohol und Gewalt unter Jugendlichen in Europa 

Datum 9. Oktober, 12:45 – 13:30

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PDG Franco Marchesani, MD 108

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Fokus liegt auf dem Problem alkoholbedingter Gewaltdelikte 
unter Jugendlichen in Europa, mit der Bitte an Lions und Leo, 
entweder dieses Problem in ihren Clubs zu thematisieren 
oder das Lions Quest Programm innerhalb ihrer eigenen 
Aktivitäten umzusetzen..

Zentrale 
Botschaft

Seit vielen Jahren wird in der wissenschaftlichen Literatur 
die Existenz eines Zusammenhangs zwischen Alkohol und 
Verbrechen und bezeichnet ein ernsthaftes soziales Problem. 
Vor diesem Hintergrund hat sich eine Forschungsstudie, die 
darauf abzielte, die Existenz bedeutender Zusammenhänge 
zwischen Alkohol, Kriminalität und Opferrolle nachzuweisen, 
und die an einer Gruppe junger Leute beider Geschlechter 
im Alter zwischen 12 und 16 Jahren, die in 25 verschiedenen 
Ländern Europas leben, hauptsächlich auf das Problem 
unterschiedlicher Art und Weise des Alkoholkonsums 
konzentriert, und zu analysieren versucht, inwieweit die 
jeweiligen Lebenssituationen (Alter, Geschlecht, Lifestyle, 
Freunde, Persönlichkeit) Einfluss hat auf das Verständnis für 
diesen Zusammenhang. Alkoholkonsum ist ein weitverbrei-
tetes Phänomen unter Teenagern, besonders unter jenen, die 
kriminelle Taten verüben und denen, die Opfer krimineller 
Übergriffe werden. Darüberhinaus lässt sich unterstreichen, 
dass Missbrauchsverhalten sehr stark mit Straffälligkeit und 
Opferrolle bei Jugendlichen assoziiert wird.

Ein bedenklicher Lebensstil, geringe Selbst-Kontrolle, ein 
Hang zu Gewaltausbrüchen und der Umgang mit einschlä-
gigen Jugendgruppen sind alles Faktoren, die stark mit gestei-
gertem Alkoholkonsum in Verbindung stehen. Die Ergebnisse 
der oben angeführten Studie zeigen den offensichtlichen Zu-
sammenhang zwischen Alkoholkonsum bei jungen Europäern 
und der Neigung zu Kriminalität, aber auch zur Opferrolle und 
dass das sog. „Komasaufen“ noch mehr zu solchen Verhal-
tensweisen verleitet. 

Unter dem Eindruck dieser Erläuterungen, sind die Lions 
hochmotiviert, das Lions Quest Programm weitreichend an-
zuwenden; ganz besonders nachdem in Finnland bereits erste 
Ergebnisse ausgewertet werden konnten.

EMPFEHLUNG: In Anbetracht des Ernstes und der Bedeutung 
des Problems, bitten wir den Lions European Council, folgen-
den Weg einzuschlagen: Empfehlung an den MD, D, die Clubs 
außerhalb der Distrikte und die Leo Clubs: 

• Ermuntern Sie die Clubs, über das Problem alkoholbe-
dingter Gewaltdelikte unter Jugendlichen bei ihren Treffen 
zu sprechen. 

• Führen Sie in ihren eigenen Programmen geeignete 
Servicedienste ein. 

• Bieten Sie an, mit lokalen Schulen zusammenzuarbeiten, 
um solche Serviceleistungen innerhalb ihrer jeweiligen 
Aktivitätsgebiete zu realisieren.
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Veranstaltung Nahrung für die Welt –   
Stoppt die Lebensmittelverschwendung

Datum 9. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz CC Roland Chaillot, MD 103

Redner • DG Sylvie Dinneweth MD 103
• DG Yves Tardy MD 103 

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Was Lions in den Distrikten zur Kampagne gegen Lebens- 
mittelverschwendung beitragen können

Agenda 1. Lebensmittelbudgetunterschiede in der Welt 

2. Wie man mehr Menschen besser ernähren kann

3. Der Kampf gegen Lebensmittelverschwendung

4. Die Rolle der „Tafeln“ in den französischen Distrikten 

5.  Aufhebung von Vermarktungsnormen und „schönem 
Aussehen“ bei Obst und Gemüse

Zentrale 
Botschaft

Die beste Lösung, damit mehr Menschen besser ernährt 
werden können ist, die Lebensmittelveschwendung zu be-
kämpfen, indem die Überproduktion gestoppt wird (maßlose 
Produktion in entwickelten Ländern) und weniger Nahrungs-
mittel aus Privathaushalten oder direkt vom Acker auf dem 
Müll landen.

Veranstaltung Erstwähler 

Datum 9. Oktober, 13:30 – 14:15

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz ID Jouko Ruissalo, Forum Archivar, MD 107

Redner PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus 
Generalsekretär Europa-Forum 2015

Zentrale
Botschaft

Das Europa-Forum ist ein wichtiger Schauplatz für alle 
europäischen Lions. Die an zwei Council Meetings teilneh-
menden Führungspersonen entscheiden über Beschlüsse, die 
sie von Mitgliedern erhalten haben und über Anträge, die vom 
Forumskomitee und in Arbeitsgruppen ausgearbeitet wurden. 

Der Entscheidungsprozess ist in den   Rules of Procedure des 
Europa-Forums beschrieben. Das Meeting ist für Wähler 
wichtig, die zum ersten Mal am Forum teilnehmen.
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Veranstaltung Neue Szenarien im Kampf gegen den Hunger 

Datum 9. Oktober, 13:30 – 14:15

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz IPDG Cesare Pasini, MD 108

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Es darf nicht vergessen werden, dass im Jahr 2015 noch im-
mer in vielen Ländern Mangelernährung herrscht, während 
es in anderen eine Überproduktion an Lebensmitteln und 
große Verschwendung gibt. Um eine gerechtere Verteilung 
von Mitteln und Rohstoffen zu gewährleisten, müssen wir die 
Bevölkerung zu nachhaltiger Entwicklung erziehen, unter 
Einbindung von synergistischen Aktivitäten aller Beteiligten. 

Zentrale 
Botschaft

Vorschau auf die Ergebnisse der Mailänder Expo 2015 unter 
dem Motto „Feeding the Planet, Energy for Life“

Von weltweit 7,2 Mrd. Menschen leiden 842 Millionen an 
Hunger. Das bedeutet, ein Achtel der Menschheit hat nicht 
genug zu essen. Dabei ist durchaus genug für alle da. Den-
noch: die Weltbevölkerung wird bis 2050 voraussichtlich auf 
9,6 Milliarden anwachsen. Dies erfordert einen Anstieg der 
landwirtschaftlichen Produktion um 70 Prozent.

2015 lief das erste Ziel der von den United Nations (UN)  
General Assembly of 2000 aufgestellten „Millennium  
Development Goals“, nämlich, das „Ausrotten extremer 
Armut und Hungers“, welches besagte:

• Halbiere zwischen 1990 und 2015 den Anteil der Bevölke-
rung, der in extremer Armut lebt (von weniger als einem 
Dollar am Tag).

• Gewährleiste produktive Vollzeitarbeitsplätze und ange-
messene Arbeit für alle, einschließlich Frauen und junge 
Menschen.

• Halbiere zwischen 1990 und 2015 den Anteil der Bevölke-
rung, der an Hunger leidet.

Diese ambitionierten Ziele kommen 2015 wieder auf den 
Prüfstand und die neuen Vorgaben, die die UN für die künf-
tigen Jahre bestimmt hat, werden auf der Expo in Mailand, 
die unter dem Motto „Feeding the Planet, Energy for Life , 
veranstaltet wird, präsentiert.

Wir möchten beim Europa-Forum in Augsburg die ersten 
Ergebnisse bezüglich dieses Mottos darlegen, mit speziellem 
Hinweis auf die Rolle der Lions, die innerhalb der Zivilge-
sellschaft Solidarität und internationale Zusammenarbeit 
fördern, um die neuen Zielsetzungen der UN hinsichtlich 
nachhaltiger Entwicklung zu erreichen.

.
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Veranstaltung Mediterrane Solidaritätsbeobachtungen 

Datum 9. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz PDG Sami Berbari, Koordinator MSO 2015-17, MD 108

Redner • PDG Aron Bengio, Koordinator MSO 2013-15, MD 108
• PID Massimo Fabio, Sekretär, Archivar, MD 108
• ZC Tom  Restall

Executive 
Summary

Agenda 1. Einführung und Bericht des Koordinators

2. Informationen des Sekretärs/Archivars

3. Bericht zur Pescara Konferenz

4. Beschreibung der Malta Konferenz 2016

5. Das neue Koordinationskomitee 2015-17

6. Aktuelle Services

7. Offene Debatte zu den besprochenn Themen

8. Schlussfolgerungen des Koordinators

Veranstaltung CEP – Das Fitnesskur-Programm für Ihren Club * 

Datum 9. Oktober, 14:30 – 15:15

Ort Convention Hall

Vorsitz L Dr. Ilonka Cerny, GLT Distrikt Koordinatorin, MD 111

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Ist CEP die Abkürzung für ein weiteres Lions Programn? 
Nein! CEP (= Club Excellence Process) ist ein Workshop- 
Angebot, um die Clubs zu stärken, initiiert vom LCI. 

Im MD 111–Deutschland passte eine kleine Gruppe die  
Originalversion an die regionalen Gegebenheiten an.

Zentrale 
Botschaft

Nachdem wir die angepassten Inhalte des Workshops vorge-
stellt haben, werden wir einige Implementationsmethoden 
zeigen, die den Club-Workshop noch erfolgreicher machen 
können. 

Das übergeordnete Ziel dieser Initiative ist es, Module, 
Arbeitsmaterial und wertvolle Unterstützung anzubieten, um 
gefährdeten Clubs unter die Arme zu greifen, „müde“ Clubs 
bzw. eingeschlafenes Clubleben wiederzubeleben.
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Veranstaltung WASH 

Datum 9. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PDG Reinhold Hocke, MD 111

Redner • Regina Risken, IPDG, MD 111
• Prof. Dr.-Ing. Franz-Bernd Frechen, Head of Faculty of 

Civil and Environmental Engineering  Department of 
Sanitary and Environmental Engineering (DESEE)

• Sylvie Dinneweth, DG, MD 103, Ile de France Est
• Marianne Grosspietsch, Gründer-Vorsitzende Shanti 

Leprahilfe

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

UNICEF Programm: Wasser - Sanitärversorgung - Hygiene 
für Alle. Lions tragen zum Kinderrecht auf Überleben und 
Entwicklung bei.

Agenda • Regina Risken: WASH Projekt 111MN  „Wasser für Uganda“
• Prof. Dr.-Ing Franz-Bernd Frechen: „Paul – eine einfach 

anzuwendene, ausgeklügelte Wasserversorgungstech-
nologie“

• Marianne Grosspietsch: „Kinder –Zukunft der Menschheit 
– Motivation und nachhaltige Hilfe durch den Gebrauch 
von PAUL. (Beispiel Katmandu, Nepal)

Zentrale 
Botschaft

Überblick:
Das Gesamtziel von UNICEF auf dem Gebiet Wasser, Sanitär-
versorgung und Hygiene (WASH) ist es,  zur Einhaltung des 
Kinderrechts auf Überleben und Entwicklung beizutragen, 
indem dieser Bereich gefördert wird und nationale Pro-
gramme unterstützt werden, die den verbesserten Zugang zu 
sicherem (Trink-)Wasser, grundlegender sanitärer Versor-
gung und besserer Hygiene gewährleisten.

Zwei messbare Ziele:
Ziel 1:  Bis 2015 den Anteil der Bevölkerung ohne dauerhaftem 

Zugang zu sicherem (Trink-)Wasser und grundlegender 
sanitärer Versorgung zu halbieren (MDG Target 10) 

Ziel 2:  Dafür sorgen, dass alle Schulen mit hinreichenden, 
kindgerechten Wasser- und Sanitäranlagen ausgestat-
tet sind sowie Hygiene-Bildungsprogramme anbieten.

Zentrale Botschaft des EF WASH Workshops:
Zugang zu sicherem (trinkbarem) Wasser, adäquate Sanitär-
anlagen und eine ordentliche Erziehung in Sachen Hygiene 
können Krankheiten und Todesfälle reduzieren, und beein-
flussen ebenso eine Senkung der Armut mit einer positiven 
sozioökonomischen Entwicklung. Mangelhafte Sanitärver-
sorgung trägt zu 1000 Todesfällen bei Kindern bei. Chroni-
scher Durchfall kann ebenso einen negativen Effekt auf die 
Entwicklung eines Kindes haben. Der Lions Club International 
hat WASH als einen Bereich mit viel Potenzial identifiziert. 
Gesundheit, Lebenserwartung, Bildung, Geschlechter-
gleichstellung und viele andere Themen sollen durch WASH 
verbessert werden. 

EF 2015 WASH Workshop Ziele:
• Das Konzept der WASH-Gruppen vorstellen „Wasser,  

Sanitärversorgung und Hygiene“ und identifiziere wel-
chen Einfluss die Defizite in den jeweiligen Bereichen  
auf die Gesundheit der Bevölkerung haben.

• Verschiedene Wege zur Wassersäuberung diskutieren
• LIONS WASH Projekte vorstellen und einen Überblick 

über abgeschlossene und laufende Aktivitäten in Bezug 
auf Ergebnisse.

• Bereiche für zukünftige Projekte identifizieren
• Zukünftige Kooperation zwischen europäischen MDs in 

Bezug auf WASH diskutieren
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Veranstaltung Erste Sitzung des Europäischen Rates * 

Datum 9. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Hall Dialog

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Präsident Europa-Forum 2015

Stellv. Vorsitzender:  
• PID Phil Nathan, Europa-Forum Präsident 2014 Birmingham

Stellv. Vorsitzender:  
• PDG Petar Malamov, Europa-Forum Präsident 2016 Sofia

Delegierter des IP: 
•  ID Svein Berntsen MD 104 Norwegen

Internationale Direktoren:  
• ID Geoge Th. Papas MD 117 Zypern
• ID Pierre H. Chatel MD 104 Frankreich
• ID Gabriele Sabatosanti Scarpelli MD 108 Italien
• ID Helmut Marhauer MD 111 Deutschland

Archivar und Berater: 
• ID Jouko Ruissalo MD 107 Finnland

Rechnungsprüfer: 
• PCC Peter Brandenburg MD 110 Niederlande

Sekretär: 
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus 

Generalsekretär Europa-Forum 2015

Teilnehmer:   Alle Lions können teilnehmen, allerdings ohne 
Stimm- und Rederecht, das nur dem offiziellen 
Vertreter des Mitglieddistrikts zusteht

Agenda  1.  Eröffnung durch den Forumspräsidenten  
PID Dr. Manfred Westhoff

2.  Feststellung der anwesenden Mitglieder, Überprüfung 
der Stimmrechte PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus

3.  Ansprache des Delegierten des Int. Präsidenten  
ID Svein Berntsen

4.  Begrüßung durch die Distriktgovernorin 111 – BS  
DG Waltraud Bauer

5.  Genehmigung des Protokolls des Europa-Forums 2014 
Birmingham PID Phil Nathan

6.  Bericht des Rechnungsprüfers des Europa-Forums 2014 
Birmingham PCC Peter Brandenburg

7.  Antrag auf Mitgliedschaft im Europa Forum der  
undistrikted Lions Clubs von Moldawien

8.  Antrag des MD 101 Schweden auf Ergänzung Anhang I 
der Rules of Procedure zum stellvertretenden Vorsitz im 
Long Range Planning Committee PID Kenneth Persson

9.  Antrag auf Ausrichtung des Europa-Forums 2019 in 
Tallin, D 120 Estland PID Kalle Elster

10.  Antrag des D 130 Bulgarien auf freiwillige finanzielle 
Unterstützung von 0,20 EUR pro Mitglied nach Art VII Ziff. 
3 der Rules of Procedure PDG Petar Malamov

11.  Verschiedenes

12.  Schließung der Sitzung
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Veranstaltung LCIF Koordinatoren 

Datum 9. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz Georges Placet, PID, LCIF Board of Trustees

Redner • Joseph Preston, IPIP und Vorsitzender, LCIF
• Katherine Leander, Regional Development Specialist, LCIF

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Das Meeting informiert die LCIF Koordinatoren über die Ak-
tivitäten im Lionsjahr 2015 – 2016 sowie die Ergebnisse des 
Lionsjahrs 2014 – 2015, incl. Informationen zu Fundraising, 
Bewilligungen und Sonderinitiativen.

1. Überblick & Begrüßung

2. 2014 – 2015 Fundraising Ergebnis

3. 2015 – 2016: Ziele und Initiativen

4. Abschließende Gedanken; Fragen und Antworten

Zentrale 
Botschaft

Eine Gelegenheit für alle LCIF Koordinatoren, sich über 
laufende Aktivitäten zu informieren und zu erfahren, was für 
die Zukunft geplant ist.

Veranstaltung Get-Together „Lions Oktoberfest” 

Datum 9. Oktober, ab 19:00 

Ort Oktoberfestzelt auf der „Lechhauser Kirchweih” 
Klausstraße, Augsburg-Lechhausen

Dress Code Casual/Tracht

Zentrale 
Botschaft

Die Bürger Augsburgs sind bereit unseren Gästen eine 
einmlige Veranstaltung zu bieten: Erleben Sie ein „Lions 
Oktoberfest“ mit uns und entdecken Sie die kulturellen und 
kulinarischen Attraktionen vom schwäbischen Bayern. Alle 
typischen Speisen und Getränke sind inklusive. Das Lions 
Oktoberfest beginnt mit dem Anstich des ersten Bierfasses 
durch den Forumspräsidenten Dr. Manfred Westhoff und den 
internationalen Präsidenten Dr. Jitsuhiro Yamada!

Bitte fahren Sie direkt mit den Shuttle-Bussen vom Kongress 
am Park direkt nach Lechhausen.
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Eröffnungsfeier
9. Oktober, 16:15 – 17:45
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Veranstaltung Eröffnungsfeier * 

Datum Oct 09, 16:15 – 17:45

Ort Convention Hall

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Europa-Forum Präsident 2015

Vizepräsidenten:
• PID Phil Nathan, Europa-Forum Präsident 2014 Birmingham
• PDG Petar Malamov, Europa-Forum Präsident 2016, Sofia

Sekretär:
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus 

Generalsekretär Europa-Forum 2015

Teilnehmer: Alle Lions

Agenda 1.  Ouvertüre Kinderchor Theater Augsburg

2.  Urmel, Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer  
stellen sich vor

3.  Eröffnung, Begrüßung und Ansprache durch  
Forumspräsident PID Dr. Manfred Westhoff

4.  Totenehrung durch Ingo Brookmann

5.  Nationalhymnen
• von Japan zu Ehren des Internationalen Präsidenten 

Dr. Jitsuhiro Yamada
• der USA zu Ehren des Internationalen Immediate  

Past Präsidenten Joseph Preston und des Ersten 
Internationalen Vizepräsidenten  Robert E. Corlew

• von Norwegen zu Ehren des Delegierten des  
Internationalen Präsidenten ID Svein Berntsen

• Europa Hymne „Ode an die Freude“
• von Deutschland als Gastgeberland

6.  Fahnenzeremonie mit Kinderchor

7.  Grußworte
• Mitglied der Bayerischen Staatsregierung
• Vertreter der Stadt Augsburg
• CC Daniel Isenrich

8.  Künstlerisches Programm Theater Augsburg

9.  Verena Bentele, Beauftragte der Bundesregierung für die 
Belange behinderter Menschen

10.  Ansprache des Internationalen Präsidenten 2015/16  
Dr. Jitsuhiro Yamada

11.  Ansprache des Internationalen Präsidenten 2009/10 
Eberhard Wirfs

12.  Künstlerisches Programm Theater Augsburg

13.  Schlusswort des Forumspräsidenten  
PID Dr. Manfred Westhoff

14.  Finale: Kinderchor mit allen Solisten
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Veranstaltung Lions und das Eintreten für Menschen mit Behinderung 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Meeting-Lounge

Vorsitz PDG Francesco Ferraretti, MD 108

Zentrale  
Botschaft

Rechtsvorschriften und Maßnahmen zum Schutz von 
Minderheiten und teilweise oder vollständig auf fremde Hilfe 
angewiesen Personen.

1. Ziele des Berichts

2.  Fälle von zeit- und/oder teilweiser Einschränkung, keine 
Fälle von vollständiger Einschränkung.

3. Spezielle Einrichtung: gesetzlich bestimmter Betreuer..

4. Was ein gesetzlich betimmter Betreuer tun kann.

5. Was jeder einzelne Lion tun kann.

6. Ist das bezahlbar? 

7.  Vergleich von Einrichtungen in verschiedenen europäi-
schen Ländern.

Veranstaltung Triff Deinen IP  * 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Convention Hall

Vorsitz Dr. Jitsuhiro Yamada, Internationaler Präsident 2015/16, Japan

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung 

WÜRDE – HARMONIE – MENSCHLICHKEIT 

Als Mitglied des Minokamo Lions Club ist Yamada seit 1985 
ein Lion. Er bekleidete viele Ämter bei der Organisation, unter 
anderem war er Distrikt Governor und GLT Constitutional Area 
Vice Leader. 

Von 2005 bis 2007, war er Teil des internationalen Rats 
als Mitglied des Executive Comittees und des Long Range 
Planning Committee sowie Vizeminister des Convention 
Committees. Yamada diente auch als Vorstandseinberufener 
von 2011-2012.

Als Würdigung seiner Dienste für die Organisation wurde 
Yamada mit einigen Awards ausgezeichnet.

Zum Beispiel mit dem Humanitarian Partners Award, zehn 
International Presidents Awards und einem Ambassador of 
Good Will Arward, welches die höchste Auszeichnung für 
Mitglieder. Er ist zudem Progressive Melvin Jones Fellow.

Dr. Jitsuhiro Yamada arbeitet als Neurochirurg. 
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Veranstaltung Zukunft formen * 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Hall Dialog

Vorsitz Peter Lynch, Chief Strategic Adviser LCI

Zentrale 
Botschaft

Die Organisation ist damit beschäftigt, eine neue Strategie 
namens LCI Forward zu entwickeln, die uns in den nächsten 
5 Jahren lenken und uns das nächste Jahrhundert formen 
wird. Das beinhaltet das Service Program Assessment und 
die Entwicklung von einem überarbeiteten Service Engage-
ment bei der Centennial Convention in Chicago im Juni 2017.

Um zu versichern, dass die Organisation Feedback und Ideen von 
Lions aus verschiedenen Ländern bekommt, wird es bei jedem 
Forum spezielle „Shaping our Future“ Fokusgruppen geben. 

Es ist grundlegend wichtig, dass das Seminar nicht nur für 
Lions in bestimmten Ämtern ist, sondern für Mitglieder aller  
Organisationsebenen.

Veranstaltung Osteuropa (nicht öffentlich) 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PID Phil Nathan, MD 105

Sprecher PDG Heiko Dallman, MD 111

Zentrale  
Botschaft

1. Begrüßung

2. Überblick und Präsentation: Strategie

3. Diskussion

4. Management Meeting: Januar 2016

5. Dritte CEE Konferenz

6. Fragen

7. Zusammenfassung und Ende

Modulbeschreibung: 
Strategische Prüfung von Verlängerung, Führung und Mit-
gliedschaft in den CEEI Ländern.
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Veranstaltung Euro-Africa (nicht öffentlich) 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz PID Roberto Fresia, MD 108

• Co-Vorsitz: PID Manoj Shah, MD 411
• Vize Vorsitz: PDG Xavier de Franssu, MD 103
• Sekretär: LCIF MDC Claudia Balduzzi, MD 108

Redner • PID Alexis Vincent Gomes, MD 403
• PDG Israel Beno, MD 112
• PDG Hermann Heinemann, MD 111
• PDG Francoise Faure, MD 103
• MDIRC Ole Romslo Traasdahl, MD 104
• PDG Franco Marchesani, MD 108
• PDG Ilkka Siissalo, MD 107
• PDG Jean Marie Haguenoer, MD 103

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Das Komitee wird über die Mitglieder und deren Mitarbeit 
sprechen, das Protokoll vom Vorjahr prüfen und als Haupt-
thema die Situation der Flüchtlinge diskutieren.

Agenda 1. Prüfung des Meeting Protokoll von Birmingham

2. Diskussion über die Beteiligung der Mitglieder des Komitees

3. Tsunami im Mittelmeerraum

Zentrale 
Botschaft

Das Komitee wird über mögliche gemeinsame Aktionen zwi-
schen Lions Clubs in Afrika und Europa im Bereich Zukunft 
für die afrikanische Jugend diskutieren. 

Natürlich meinen wir alle, dass ein „Tsunami im Mittelmeer-
raum“ gleichbedeutend mit einem Friedhof für Ein -/Auswan-
derer zwischen Afrika und Europa ist.

Nicht nur Afrika macht sich sorgen über diesen Tsunami, 
aber immer noch verlassen zu viel junge Afrikaner den 
Kontinent, fliehen vor dem Krieg, dem fehlenden Wasser, der 
Dürre im Zuge des Klimawandels, der fehlenden Bildung, 
Ausbildung, Arbeit, Pflege – kurz gesagt, der Zukunft. 

Das Netzwerk Lions Clubs International ist in Europa und in 
Afrika vertreten und kann beachtliche Kräfte mobilisieren, 
um den Jugendlichen das zu geben, was sie brauchen, um ihr 
Umfeld zu stabilisieren. 

Diese Hilfe ist nicht auf einzelne Länder in Europa begrenzt – 
wir alle zusammen. Europäer und Afrikaner, die auf verschie-
dene Art und Weise können helfen, die Jugend in ihren Län-
dern unterstützen können speziell in den Dörfern, in denen 
große Armut herrscht. 

Die jungen Leute, die nach dem unerreichbaren Paradies 
suchen wollen, wissen nicht, was sie in Europa erwartet.
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Veranstaltung Nutzung von Solarkochern in Entwicklungsländern 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 09:45

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz PID Tapani Rahko, MD 107

Redner PDG Heikki Saarinen, MD 107

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Finnische und kenianische Lions führen ein nordisches 
LCIF Projekt aus, bei dem Solarkocher in Kenia hergestellt 
werden sollen. Wälder werden kleiner und das Sammeln von 
Feuerholz ist eine Herausforderung. Solarkocher werden da-
bei helfen, den Lebensstandard zu erhöhen und die Umwelt 
zu retten. 

Zentrale  
Botschaft

Würde und Menschlichkeit, in Harmonie mit der Natur.

Veranstaltung GMT-GLT Interaktiver Workshop 

Datum 10. Oktober, 09:00 – 10:45

Ort Room Dorint

Vorsitz GMT Area Leader, PCC Elisabeth Haderer, MD 110

Sprecher • PDG Christiane Lafeld, MD 111
• GLT Area Leader, PCC Geoff Leader, MD 105

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Stärke deinen Club – Würde – Harmonie – Menschlichkeit

Agenda Dieser interaktive Workshop bietet den Anwesenden an, den 
Club zu stärken mit speziellem Fokus auf dem Tool „Blue-
print for a stronger Club“.

Teilen Sie Ihre Erfahrungen: Wie wichtig ist das diesjährige 
Motto „Würde – Harmonie – Menschlichkeit“ für die Mitglie-
der Ihres Clubs und für die Hundertjahrfeier.

Zentrale  
Botschaft

Wie stark ist Ihr Club heute?
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Veranstaltung Eine Brücke des Friedens und der Brüderschaft zwischen  
Nationen – Ein internationales Seminar der Leo Clubs in Israel

Datum 10. Oktober, 09:45 – 10:30

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz L Ilana Tempelhof Guttman, Vorsitzende des Komitees für 
Internationale Beziehungen Lions Israel , D 128

Redner DG Marwan Zeibak, D 128

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Neues „Internationales LEO Seminar“ mit dem Hauptziel, 
junge Führung zu stärken, um das Verständnis zwischen 
verschiedenen Kulturen und Religionen zu verbessern. 
Das Seminar schließt Jugendliche und wichtige „Offizielle“ 
aus Israel und dem Ausland mit eins und stellt ein wahres 
Symbol von „den Anderen anerkennen“ dar.

Zentrale 
Botschaft

Inspiriert von Israels DG, Marwan Zeibak, hat D-128 ein 
neues „Internationales LEO Seminar“ mit dem Hauptziel 
entwickelt, junge Führung zu stärken, um das Verständnis 
zwischen verschiedenen Kulturen und Religionen zu verbes-
sern. Das Seminar stellt ein wahres Symbol dar, im Sinne von 
„den Anderen anerkennen“, da Herr Zeibak selbst ein christ-
licher Araber ist und sein Club in Nazareth aus Moslems und 
Christen besteht. 

Veranstaltung Lions und seltene Krankheiten: ein systematischer Ansatz 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Meeting-Lounge

Vorsitz PDG Gianfranco Ferradini, MD 108

Redner PDG Dr. Ulrich Oberschelp, MD 111

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Seltene Krankheiten sind ein Phänomen, die nur nominal 
selten sind: 30-40 Millionen Familien in Europa haben mit 
einer oder mehreren dieser 8000 Erkrankungen zu kämp-
fen: 80% davon treten in den ersten Lebensjahren auf und 
sind die dritthäufigste Todesursache. 

Das Problem bei der Diagnose und der Behandlung ist,  
dass die Krankheiten in einzelnen Regionen nicht oft genug 
auftreten. 

Viele Lions Clubs setzen sich bereits mit dem Thema auf 
individueller Basis auseinander. Nur durch eine syste-
matischen Herangehensweise, indem die Zahl der Fälle 
konzentriert und das Problem auf internationaler Ebene 
angesprochen wird, können die Chancen auf Erfolg expo-
nentiell erhöht werden. 

Wir haben über dieses Thema bereits in Istanbul mit Erfolg 
gesprochen und enthusiastischer Teilnahme des MD 111 – 
Deutschland, der entschieden hat, sich uns anzuschließen 
und vorgeschlagen hat, ein Komitee der europäischen Lions 
auf dem Gebiet seltener Krankheiten zu gründen.

Wir sprechen hier natürlich von einer großen Herausforde-
rung, aber die Lions haben das Netzwerk, den Vorstand, das 
Herz und die Beziehungen, um damit umzugehen. 
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Veranstaltung LCIF Seminar mit dem Vorsitzenden * 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Convention Hall

Vorsitz Joe Preston, Zuletzt Internationaler Präsident, LCIF Vorsitzender

Redner PID Georges Placet, Mitglied des LCIF Board Trustees LCI Staff

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Unter Leitung des LCIF Vorsitzenden Joe Preston, wird 
diese Sitz ung die Lions mit dem Lions Programm und den 
Stipendien vertraut machen, inklusive neuer Initiativen und 
Möglichkeiten. 

Agenda 1. Einleitung und Überblick durch LCIF 

2. LCIF Initiativen und Stipendien

3. LCIF Koordinatoren und Struktur

4. Abschließende Bemerkungen sowie Fragen und Antworten

5. Präsentation des LCIF Koordinator Award

Veranstaltung Osteuropa  

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PID Phil Nathan, MD 105

Sprecher PDG Heiko Dallman, MD 111

Agenda 1. Gesundheits- und Sicherheitshinweise

2. Begrüßung und Vorstellungen

3. Mitgliedschaft, Clubs und Service Aktivitäten

4.  GMT Performance und Strategien zum Mitgliedschafts-
zuwachs

5. Berichtswesen und regelmäßige Zahlungen der Beiträge

6. GLT Performance und Führungsaktivitäten

7. Übersetzungen, PR

8.  Perspektiven lokaler Führungskräfte für ihre Länder

9. Diskussion

10. Zusammenfassung und Ende

Modulbeschreibung: 
Lions Führungskräfte aus Mittel- und Osteuropa diskutieren 
die Erweiterung des „Lionismus“ in diesen Ländern und 
befassen sich mit dem Fortschritt, der gemacht wird, den 
Möglichkeiten die präsentiert werden und den Probleme, die 
für weiteres Wachstum verhindern können. 



52

Veranstaltung Lions Europa Agenda 2020 * 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Hall Dialog

Vorsitz PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus,  
Generalsekretär Europa-Forum 2015

Redner Einführung:
• Past District Governor Prof. Dr. Klaus Letzgus

Long Range Planning Committee:
• International President 2009/2010 Eberhard Wirfs

Nordic Council:
• Past International Director Per Christensen

Baltic Sea Lions:
• Past District Governor Lutz Baastrup

Alpine Lions Cooperation:
• Past District Governor Robert Gareißen

Youth Exchange in Europa:
• Past District Governor Lutz Sass

Agenda 2020 der EU:
• Markus Ferber , Mitglied des Europäischen Parlaments

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Europäische Lionsidentität in den Bereichen Jugend, Sozia-
les und Kultur

Zentrale 
Botschaft

Die Agenda 2020 der EU Kommission hat die Strategie für 
nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung zum Ziel. Die 
Lions in Europa müssen sich entsprechend den Zielen von 
Lions Clubs International Gedanken darüber machen, ob und 
in welcher Form sie über die Völkerverständigung hinaus 
konkret helfen können.

Um das Ziel einer europäischen Lionsidentität zu erreichen, 
ist eine organisatorische Zusammenarbeit der europäischen 
Multidistrikte und Distrikte unerläßlich, die weit über die 
Europa Foren und die bestehenden  zahlreichen Club -und 
Distriktjumelagen hinausgehen müssen. Notwendig sind 
gemeinsame Anstrengungen und Aktivities insbesondere auf 
den Gebieten Jugend, Soziales und Kultur, die traditionell   zu 
den Kerngebieten der Lions Arbeit gehören.

Da es derzeit noch kaum möglich erscheint, alle  Multidist-
rikte und Distrikte der Area Europa an gemeinsamen Aktivi-
ties zu beteiligen, sollten zunächst sog. “Insellösungen” von 
jeweils mehreren Nachbardistrikten verschiedenerr Staaten 
angestrebt werden, wie es sie teilweise in ganz unterschied-
licher Form heute schon gibt.

Lions hat hervorragende Möglichkeiten, das Zusammen-
wachsen der Länder Europas  zu fördern, wie z.B. durch 
Jugendaustausch, gemeinsame Foren oder soziale Aktivi-
ties. Gerade die europäischen Lions können zur Erreichung 
dieser Ziele auf ihre Erfahrungen bei der Öffnung Osteuropas 
und die damals durchgeführten Aktivitäten humanitärer und 
organisatorischer Art zurückgreifen.

Zur Erreichung der Ziele liegt ferner eine Zusammenarbeit 
der Area Europa  als führende NGO Organisation mit der EU 
Kommission nahe.

Gegengenstand des  Seminars werden nach einer Einfüh-
rung zum Ziel der Europäischen Lionsidentität und einer 
politischen Standortbestimmung der Agenda 2020 der EU 
Kommission Berichte über Organisation und Aufgaben ein-
zelner bereits bestehender zwischenstaatlicher Zusammen-
schlüsse europäischer Lionsdistrikte sowie europaweiter 
Aktivitäten sein.
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Veranstaltung Leos treffen Lions 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz Luc Debois, Multiple District Leo Advisor, MD 112 Belgien

Redner Präsident des Leo ILO-Boards und/oder Deligierte

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung 

Leos treffen Lions 
Der Sinn dieser Sitzung besteht darin die Leos und ihre 
Struktur kennenzulernen.

Diskussion: 
Was kann in der Struktur verbessert werden, um die Zu-
sammenarbeit der Leos und der Lions auf allen Ebenen zu 
optimieren. 

Agenda • Begrüßung und Einleitung
• Was sind Leos? Was tun sie?
• Was ist das ILO-Board?
• Was ist das Leo Advisory panel?
• Diskussion 

+ Zeit für Fragen
• Schluss

Veranstaltung GMT-GLT (nicht öffentlich) 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room Dorint

Vorsitz Internationaler Präsident 2015/16 Dr. Yamada

Redner • GMT Internationaler Koordinator, PID A P Singh, Indien
• GLT Internationaler Koordinator, PID Clifford Heywood, 

Neuseeland

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Business Meeting für IP Dr. Yamada, Internationale Koordi-
natoren, LCI Repräsentative und CA4 GMT & GLT Bereichs-
leiter und Berater.

Agenda GMT & GLT Prüfung der überarbeiteten Ziele für 2015/2016 
und Ziele des ersten Quartals im Vergleich zum tatsächli-
chen Status. Club-Erweiterungsherausforderungen und 
Strategien, um das Ziel zu erreichen. 

Präsentation von „to-do“– Listen, Strategien und gemein-
same Vorgehenspläne von jedem Bereichsleiter und Berater, 
um einen klaren Ausblick zu erhalten, was dieses Jahr 
er  reicht werden kann. 

Diskussion darüber, wie der Trend fallender Mitglieder zu 
stoppen ist. Inputs von Officers und internationalen Koordi-
natoren sind in die Diskussion miteinbezogen. 

Zentrale  
Botschaft

Teilnehmer:  
Vorsitzende, Officers, LCI Komitee-Vorsitzender Membership 
Development, LCI Komitee-Vorsitzender Leadership und 
GMT & GLT Area Leaders und Special Advisors der Constitu-
tional Area 4 – Europa
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Veranstaltung Euro-Afrika 

Datum 10. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz PID Roberto Fresia, MD 108

• Co-Vorsitz: PID Manoj Shah, MD 411
• Vice Vorsitz: PDG Xavier de Franssu, MD 103
• Sekretär: LCIF MDC Claudia Balduzzi, MD 108

Redner • PDG Hermann Heinemann, MD 111
• PDG Franco Marchesani, MD 108

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Das Ziel dieses Meetings ist es, die Service-Aktivitäten der 
Lions in Afrika zu vertiefen, für Kontaktinformationen durch 
Lions in Europa und Afrika zu sorgen, und über die Bedürf-
nisse in Afrika zu informieren. 

Zentrale 
Botschaft

Seit 2007 ist das Symbol für das Euro-Afrika-Komitee eine 
Brücke, die Europa und Afrika verbindet. In Tampere 2009 
wurde beschlossen, dass das Komitee auch zu zum Komitee 
für die „All Africa Conference“ wurde und in Marrakesch 
2010 wurde diese Vereinbarung genehmigt. Nun arbeitet 
 das Euro-Afrika-Komitee im Europa-Forum und in der „All 
Africa Conference“ für ein besseres Verständnis und eine 
bessere Kooperation zwischen Lions aus Europa und Afrika. 

Agenda 1. Bildungsprojekte einzelner Clubs, MD 111

2. Mütter- und Kindersterblichkeit in Afrika, MD 411

3.  „Bonsomnoore: Von Worten zu Taten“ in Burkina Faso,  
MD 108 

4.  Lions Clubs aus Europa und Afrika helfen Jugendlichen in 
Afrika, in ihre Umgebung Erfolg zu haben, MD 103.  
Argumente werden die Position des Komitees erklären, die 
in dem geschlossenen Meeting vor dieser Veranstaltung 
diskutiert wurde. (Siehe Agenda)

5.  Africa Lions Tag bei der EXPO 2015, Montag 12. Oktober, 
MD 108 und Afrika Lions.

6.  21. All Africa Conference in Lagos (Nigeria),  
February 10 – 14, 2016.   



55

Veranstaltung Die Lions Club Convention in Milan 2019 und die Jugend 

Datum 10. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Meeting-Lounge

Vorsitz IPDG Mario Castellaneta, MD 108

Zentrale  
Botschaft

Italienische Lions haben eine einzigartige Möglichkeit einen 
Dialog mit der Jugend zu führen, ein Dialog der geführt und 
zugleich lebhaft voll von Werten ist. Im Juli 2019 treffen sich 
mehr als 200 Länder, die Teil der Lions Clubs International 
sind, für 5 Tage in Mailand, um ihre 102. Convention zu feiern.  
Während dieser Zeit wird sich alles auf einem Schlüsselwort 
konzentrieren: Solidarität; mehrere Workshops werden in 
den renommierten Räumlichkeiten der Fiera Milano City 
stattfinden; Die Jugend der Welt ist diesen Themen gegen-
über sehr sensibel. Die Botschaft dieser Meetings hat einen 
übergeordneten Zweck: Sie soll sich in der Seele festsetzen, 
speziell bei jungen Leuten. Die Mission jedes Einzelnen 
ist es Bedürftigen zu helfen. Italiens größter Vorteil ist 
ihrer Geschichte und ihrer Monumente, etwas mit großem 
Potenzial um den Samen der Solidarität in der Seele der 
Jugend zu pflanzen. Tausende Lions werden an einer Parade 
teilnehmen, die in wunderschöner Renaissance-Atmosphäre 
am 6. Juli 2019 stattfinden wird. Es wird, kurz gesagt, ein 
Zeichen des Friedens, der Solidarität und des gegenseitigen 
Verständnisses zwischen Völkern und Menschen, welches 
weitergegeben werden soll an die nächste Generation. Dies 
ist die Botschaft, die die Lions Clubs ausmacht.

Veranstaltung Special Olympics * 

Datum 10. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Convention Hall

Vorsitz PCC Barbara Grewe, MD 111

Redner Björn Köhler, SO, Initiative Manager SO-EE,Koordinator 
„Opening Eyes”

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Anwesenden erhalten ein Update zur Kooperation zwischen 
den Special Olympics und dem Lions Club International. 
Gesundheitsprogramme wie „Opening Eyes“ oder Family 
Health Foren sowie andere Aktivitäten, die Special Olympics 
unterstützen sollen und damit die Idee der Inklusion  
(z.B. Unified Sports) werden vorgestellt und diskutiert. 

Agenda 1. Kurze Begrüßung und Einleitung

2. Kooperation SO und Lions

3. Opening Eyes 

4. Family Health Foren

5. Unified Sports 

Zentrale  
Botschaft

Ziel des Workshops ist es, den Anwesenden eine kurze Zu-
sammenfassung der Kooperation des Lions Clubs  Interna-
tional mit den Special Olympics zu geben. Zwar konzentriert 
sich die Kooperation  auf das „Opening Eyes“ Programm, doch 
wir wollen ebenso Lions aus Europa auch dazu motivieren, 
aktiv an den Special Olympics teilzunehmen und nicht nur 
die einzelnen Wettbewerbe und Gesundheitsprogramme zu 
unterstützen.

Teilnehmer werden die Möglichkeit haben direkt mit Profis 
vom Special Olympics Team zu diskutieren und Anregungen 
und Ideen vor Ort auszutauschen.
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Veranstaltung Think big – act big –  *  
Wie Ihre Aktivitäten von Netzwerken profitieren

Datum 10. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Hall Dialog

Vorsitz PDG Barbara Götz, Vorstand Finanzen Hilfswerk der Deut-
schen Lions, MD 111

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Kräfte mit großen Partnern bündeln und große Netzwerke 
schaffen, um einen größeren Einfluss in der Gemeinschaft zu 
haben. Wie Lions Telethons in MD 111 die Finanzierung mit 
strategischen Zusammenschlüssen verdreifachten.

Zentrale 
Botschaft

Überblick: Deutsche Lions verfügen über ein riesiges 
Partner- Netzwerk. Eines der besten Beispiele ist der RTL 
Spendenmarathon, bei dem Lions jährlich ihr aktuelles 
SightFirst Projekt präsentieren. Teilfinanziert vom Sender 
und vom deutschen Entwicklungsministerium, sammeln die 
Lions jedes Jahr 1,5 Millionen Euro für ihr jährliches Sight-
First Projekt. Indem sie eine medizinischer Infrastruktur und 
Begleitmaßnahmen zur Verfügung stellen, hauptsächlich auf 
dem afrikanischen Kontinent, helfen die Lions Blindheit und 
Armut in diesen Ländern zu verringern. Unser Partner CBM 
(Christoffel Blindenmission) setzt das SightFirst Projekt vor 
Ort um. Aber auch Clubs, Bezirke und Zonen können von den 
Netzwerkaktivitäten profitieren. 

Kernaussage: Lions kooperieren mit Partnern in vielen Ber-
reiche. Die Intensität der Partnerschaften sowie der Charakter 
der Kooperationen sind von Fall zu Fall verschieden. Manche 
Partner setzen die Lions Projekte um, andere sind Teil einer 
größeren Allianz.

Veranstaltung Leos mit Lions 

Datum 10. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz Luc Debois, MD Leo Berater, MD 112 Belgien

Redner • Eva Huysmans, Nationaler Leo Präsident MD 112 Belgien
• 4 Mitglieder des Leo ILO Boards

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Leos mit Lions: 
Der Zweck dieser Sitzung ist es von erfolgreichen sozialen 
Kooperation zwischen Leos und Lions zu erzählen. 

Diskussion: 
Wie können Leos und Lions ihre Zusammenarbeit verbes-
sern, wenn sie soziale Projekte und Aktivitäten organisieren? 
Was können Leos und Lions zusammen in Bezug auf die 
Hundertjahrefeier machen?

Agenda • Begrüßung und Einleitung 
• 5 erfolgreiche soziale Projekte/Aktivitäten  

in 5 verschiedenen Ländern
• Diskussionen  

+ Fragen
•  Schluss
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Veranstaltung Sight First – „Umfassende augengesundheit erzielen“ 

Datum 10. Oktober, 12:45 – 14:15

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz Dr. Qureshi, Vorsitzender Vision 2020 CBM, London

Redner Dr. Irmela Erdmann, Repräsentant CBM Africa

Agenda • Dr. M.Babar Qureshi: Umfassende augengesundheit 
• Ronald Menzel-Nazarov: Lions Zusammenarbeit mit CBM  
• Dr. Irmela Erdmann: Fallstudie aus Afrika
• Dr. M. Babar Qureshi: Fallstudie aus Pakistan
• Podiumsdiskussion

Zentrale 
Botschaft

Dr. M. Babar Qureshi  
Die WHO hat den WHO Actionplan zur „Umfassende augen-
gesundheit“ gestartet. Dieser Plan konzentriert sich auf die 
Gesundheit der Augen, Katarakt, Humanresourceentwick-
lung und nach Beweise von Sehschwäche. All dies soll durch 
Stärkung von Gesundheitssystemen gewährleistet werden. 
Die Diskussionen auf dem Papier, der neue Plan und seine 
Auswirkungen auf die Gesundheit der Augen.

Ronald Menzel-Nazarov 
Die Zusammenarbeit des MD-111, der deutschen Lions, 
und der CBM (Christoffel Blindenmission) ist eine Erfolgs-
geschichte und könnte als gutes Beispiel, wie nachhaltiger 
Erfolg zu erreichen ist, wenn die richtigen Partner zusam-
menkommen. Das Hauptziel ist es gemseinsam Blindheit 
und Augenkrankheiten bei Kindern in armen Gebieten zu 
bekämpfen. 

Die Zusammenarbeit begann im Jahr 1992, seitdem wurden 
3 Millionen Patienten behandelt, über 200.000 Augenoperati-
onen durchgeführt und etwa 40 Kliniken in Afrika, Asien und 
Latein-, und Südamerika unterstützt. 

Dr. Irmela Erdmann 
Westafrika ist wahrscheinlich die größte Herausforderung 
im afrikanischen Raum. Verschiedene Krisen sind dort 
zugange – der Ausbruch des Ebola-Virus in drei Ländern, 
Gewalt in Nigeria durch Boko Haram, die politische Krise an 
der Elfenbeinküste und in Mali, während sich Sierra Leone 
und Liberia sich immernoch von Zivilaufständen erholen.

Zusammen mit der CBM entschieden sich die deutschen 
Lions, dieser Region zu helfen und starteten ein Eye-care 
Programm für Kinder in Togo und der Elfenbeinküste. 
Bestandteile der Hilfe sind: Diagnose, Augenoperationen, 
Unterstützung bei geringer Sehkraft und spezieller Unter-
richt für einen Restsehvermögens. Updates zu den Projekten 
werden präsentiert. 

Dr. Babar Qureshi 
Gesundheitssysteme zu stärken ist die herausfordernste und 
schwierigste Strategie, aber sie sorgt für lang anhaltende, 
nachhaltige Resultate mit großer Wirkung. 

Eine sehr erfolgreiche Fallstudie, bei der CBM und die Lions 
gemeinsam mit vielen anderen Partnern dazu beigetragen 
haben, dass das Auftreten von Blindheit in zehn Jahren von 
1,78% auf 1% reduziert wurde. 
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Veranstaltung Young Ambassadors (nicht öffentlich) 

Datum 10. Oktober,  
die Veranstaltung findet über den Nachmittag verteilt statt

Ort Room HypoVereinsbank and Room Dorint

Sprecher L Dieter Van Hoye, Vorsitzender European YAA

Jury • Knut Wuhler 
Standortleiter Eckert Schulen Augsburg 

• Christiane Strom 
Schulleiterin Elias-Holl-Grundschule Augsburg

Zentrale 
Botschaft

Durch Beispiel und Ermutigung spielen die Lions eine 
wichtige Rolle bei der Förderung von Führungsqualitäten 
und dem Engagement für Gesellschaftsdienste bei jungen 
Leuten. Das „Lions Young Ambassadors of the 21st Century 
Award Program“ erweitert die Möglichkeiten der Lions, 
um besonders engagierte Jugendliche zu erkennen und zu 
inspirieren. 

Der Award zollt jungen Leuten (empfohlenes Alter 15-19) Aner-
kennung für ihre außerordentlichen Dienste für die Gemein-
schaft, für ihre Führungserfolge, Fähigkeiten als Redner und 
schulischen Erfolge. 

Empfohlen für den Distrikt und die Constitutional Area Ebene, 
bietet der Award der Jugend einen Anreiz, in Diensten und 
Führungstätigkeiten durchzustarten. 

Außerdem gibt das Awardprogramm den Lions Distrikten 
die Möglichkeit, junge Leute herauszufordern, wodurch den 
jungen Leuten und den Lions Vorteile entstehen. 

Vorteile für die jungen Leute

Der „Lions Young Ambassadors Award“ bietet den  
Jugendlichen diese Vorteile:
• Ermutigt sie, Erfahrung zu sammeln in den Bereichen 

Dienste für die Gemeinschaft, Führung und Fähigkeiten 
als Redner. 

• Erweitert das Bewusstsein für Möglichkeiten des Gemein-
schaftsdienstes und für Wohltätigkeitsorganisationen

• Schärft Sprach- und Kommunikationsfähigkeiten
• Erkennt den Wert ihrer Leistungen an

Vorteile für Lions

Der „Young Ambassadors Award“  bietet Lions folgende 
Vorteile:
• Erweitert das Motto der Lions: „Wir dienen“, indem junge 

Leute dazu ermutigt werden, sich in die Gesellschaft 
einzubringen. 

• Der Umgang mit engagierten, enthusiastischen jungen 
Führungskräften belebt die eigene Motivation und das 
eigene Engagement wieder.

• Stärkt das öffentliche Bewusstsein über Lions, und deren 
Initiativen im Bereich Jugend und Service 

• Führt junge Leute an zukünftige Service- und Führungs-
möglichkeiten heran. 
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Veranstaltung Erfahrung und Information für GLT Koordinatoren zu  
Extra-Führungsmodulen im VDG-Training (nicht öffentlich)

Datum 10. Oktober, 12:45 – 13:30

Ort Room Dorint

Vorsitz PID Tapani Rahko, MD 107

Redner MD GLT Koordinator Antti Forsell, MD 107

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Das Konzept „social styles“ ist ein Modell zu Verbesserung 
von Kommunikation und Gruppendynamik. Das Konzept „L4 
Leaders Window“ hilft dabei, Führungsstile zu definieren. 
MD107 hat zusätzliche Modelle in das VDG Training einbezo-
gen und will die Erfahrung mit den GLT Koordinatoren teilen. 

Zentrale 
Botschaft

Effektive Methoden des Führungstrainings. 

Veranstaltung Reading Action Programm – Runder Tisch 

Datum 10. Oktober, 13:30 – 14:15

Ort Room Dorint

Vorsitz George Muskens, Vorsitzender der RAP Kommission , MD 110

Redner Delegierte, die von über ihren Leseaktivitäten berichten und 
Vorschläge für das weitere Vorgehen sowie Theorien und 
LCI-Regelwerk machen. 

Zentrale 
Botschaft

Was haben wir im Rahmen des LCI Reading Action Pro-
gramms erreicht?

Was können und was sollten wir in unseren Clubs, Zonen, 
Distrikten, Regionen etc. tun?
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Veranstaltung Europäischer Lions Musikwettbewerb Thomas Kuti 

Datum 10. Oktober, 14:00 – 16:00

Ort Ev. St. Ulrich’s Church, Ulrichsplatz 11, Augsburg

Vorsitz Ingo Brookmann, MD 111, Deutschland 
Koordination vor Ort: Wilhelm Walz

Jury • Prof. Antonio Fraioli, University of Salerno, Italien
• Alexandra Gruber, Soloklarinettistin der Münchner 

Philharmoniker
• Prof. Harald Harrer, Leopold-Mozart-Zentrum der  

Universität Augsburg
• Ludmilla Peterková, Prag, Solist und Professor für  

Klarinette am Prager Konservatorium
• Stephan Vermeersch, Internationaler Solist Klarinette/

Bass Klarinette, Präsident European Clarinet Associa-
tion, International Board Director International Clarinet 
Association

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Konzert der „Six Best“. In der finalen 3. Runde des Wettbe-
werbs spielen die sechs besten Kandidaten – von der Jury 
ausgewählt – das zweite Stück aus der Repertoireliste. 
Zu Beginn des Konzerts erfahren Sie, wer zu den „Six 
Best“-Kandidaten zählt. 

Zentrale  
Botschaft

(s. Seite 25) 

Agenda 1.  Taavi Orro (D 120 Estland)
   Carl Maria von Weber, Concert no. 1 f-minor, op 73, 1st movement

2.  Daniel Gurfinkel (D 128 Israel)
   Edison Denisov, Sonata for clarinet solo

3.  Vera-Marie Karner (MD 114 Österreich)
   Carl Maria von Weber, Concert no. 1 f-minor, op 73, 1st movement

4.   Mariana Rüegg (MD 102 Schweiz und Liechtenstein)
   Johannes Brahms, Sonata no. 1 f-minor, op. 120, 1st movement

5.   Rachel Coe (MD 105 Großbritanien und Irland)
   Robert Schumann, Fantasiestücke op. 73

6.  Leandra Brehm (MD 111 Deutschland)
   Verdi/Luigi Bassi/Giampieri, Rigoletto - Fantasia di concerto

7.  Ioan Radu Grelus (D 124 Rumänien)
  Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

8.  Lilian Lefebvre (MD 103 Frankreich)
   Carl Maria von Weber, Concert no. 1 f-minor, op 73, 1st movement

9.   Martinez Merino Germán (MD 116 Spanien)
   Carl Maria von Weber, Concert no. 1 f-minor, op 73, 1st movement

10.   Annemiek de Bruin (MD 110 Niederlande)
   Johannes Brahms, Sonata no. 1 f-minor, op. 120, 1st movement

11.  Yagizcan Keskin (MD 118 Türkei)
   Johannes Brahms, Sonata no. 1 f-minor, op. 120, 1st movement

12.  Jeroen Vrancken (MD 112 Belgien)
   Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

13.  Jan Klimaszewski (D 121 Polen)
   Johannes Brahms, Sonata no. 1 f-minor, op. 120, 1st movement

14.  Jonas Morkunas (D 131 Lithauen)
   Claude Debussy, 1ère Rhapsodie

15.  Andrea Fallico (MD 108 Italien)
   Gioacchino Rossini, Introduction, theme and variations

16.   Hanne Dyrendahl Seter (MD 104 Norwegen)
   Carl Maria von Weber, Concert no. 1 f-minor, op 73, 1st movement

17.  Katharina Pickar (D 113 Luxemburg)
   Verdi/Luigi Bassi/Giampieri, Rigoletto - Fantasia di concerto

Während des Kandidatenwechsels nach jedem Stück können 
Sie gerne kommen und gehen. Bitte betreten oder verlassen 
Sie den Raum jedoch nicht während einer Darbietung.
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Veranstaltung Lions und Menschen mit Behinderungen  

Datum 10. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz PDG Rolf Peter Saal, MD 111

Redner • Verena Bentele, Sportstar und Beauftragte der Bun-
desregierung für die Belange behinderter Menschen. 
Sie gewann 12 Goldmedallien bei den Paralympics im 
Biathlon und Langlauf. 

• L Christian Muench, MD 111
• 1. VG Eva Küpers, MD 111

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

In vielen Bereichen sind die Zugangsmöglichkeiten für 
Menschen mit Behinderung immer noch mangelhaft und die 
Lions sollten sich dafür einsetzen, ein besseres Umfeld zu 
schaffen. 

Welche Maßnahmen sollten Lions von anderen Ländern 
übernehmen?

Wie ist der aktuelle Stand des Übereinkommens zu Rechten 
von Menschen mit Behinderung? 

Agenda RP Saal: 
• Basis-Vortrag: „Lions und Menschen mit Behinderung“ 

Verena Bentele, Sportstar und Beauftragte der Bundes-
regierung für die Belange behinderter Menschen:  
„Gute und schlechte Erfahrungen“

Diskussion:
• Eva Küpers: 3-5 Beispielaktivitäten
• Christian Münch: „Professionelle Inklusion“

Zentrale 
Botschaft

Das Hauptaugenmerk wird auf der heutigen Rolle des Lions 
Clubs liegen, deren Mitglieder aufgerufen werden, um 
Lösungen für eine alternde Bevölkerung mit wachsenden 
körperlichen Einschränkungen zu finden.

Lions sollten sich einbringen wenn Straßen, Parks oder 
Gebäude gebaut oder renoviert werden. Lions sollten mit Ver-
antwortlichensprechen und ihren Einfluss nutzen, um bessere 
Zugangsmöglichkeiten zu schaffen. Nicht nur für diejenigen, 
die auf Rollstühle und Rollatoren angewiesen sind, sondern 
auch für Leute mit Sehschwäche, für Fahrradfahrer, Mütter 
mit Kinderwägen oder Senioren mit Einkauftrolleys. 

Wir werden zeigen, dass wir – neben Herz und Verstand – 
auch unsere Hände benutzen müssen.

  
In der Lobby geben wir Ihnen die Möglichkeit, einen Rollstuhl 
für einen Hindernislauf zu testen, oder einen GERT – den 
Alterssimulationsanzug auszuprobieren.

      Verena Bentele
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Veranstaltung Leos zu Lions – „Leo Wechsel“ 

Datum 10. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz Luc Debois, MD Leo Berater, MD 112 Belgien

Inhaltliche  
Zusammen- 
fassung

Leos zu Lions – „Leo Wechsel“ 
Der Zweck dieser Sitzung ist es, über die Beziehung zwi-
schen Leos und Lions zu diskutieren sowie über den Wechsel 
und das Rekrutieren von Leos zu Lions. 

Diskussion:  
„Welche Möglichkeiten gibt es und wie können wir mehr Leo 
Mitglieder zu Lions machen? Welche Probleme gibt es? Was 
tut Ihr Lions Club, um neue Mitglieder zu rekrutieren?

Agenda • Begrüßung und Einleitung
• Was ist das Leo-2-Lion Programm?
• Teamarbeit in kleinen Gruppen –  

4 Themen (max. 30 Minuten)
• Besprechung der Resultate aus den Teams
• Diskussionen, Erstellen eines Aktionsplans 

+ Fragen
• Abschluss

Veranstaltung Ratssitzung * 

Datum 10. Oktober, 14:30 – 16:00

Ort Hall Dialog

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Europa-Forum Präsident 2015

Stellv. Vorsitzender:  
• PID Phil Nathan, Europa-Forum Präsident 2014 Birmingham
Stellv. Vorsitzender:  
• PDG Petar Malamov, Europa-Forum Präsident 2016 Sofia
Delegierter des IP: 
•  ID Svein Berntsen MD 104 Norwegen
Internationale Direktoren:  
• ID Geoge Th. Papas MD 117 Zypern
• ID Pierre H. Chatel MD 104 Frankreich
• ID Gabriele Sabatosanti Scarpelli MD 108 Italien
• ID Helmut Marhauer MD 111 Deutschland
Archivar und Berater: 
• ID Jouko Ruissalo MD 107 Finnland
Rechnungsprüfer: 
• PCC Peter Brandenburg MD 110 Niederlande
Sekretär: 
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus  

Generalsekretär Europa-Forum 2015
Teilnehmer:   Alle Lions können teilnehmen, allerdings ohne 

Stimm- und Rederecht, das nur dem offiziellen 
Vertreter des Mitglieddistrikts zusteht

Zentrale  
Botschaft

Der MD 108 Italien präsentiert die International Convention in 
Mailand. PDG Mario Castellaneta, MD 108 (Vorsitzender des 
Gastgeber-Komitees).

Die Ratssitzung gibt den Delegierten die Möglichkeit, sich 
über die wichtigsten Themen des Forums auszutauschen.
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Veranstaltung Empfang Rathaus 

Datum 10. Oktober, 16:30 – 17:45

Ort Rathaus

Zentrale  
Botschaft

Am Samstag sind alle Teilnehmer zum Empfang beim Augs-
burger Oberbürgermeister im wunderschönen Goldenen 
Saal geladen. Das Rathaus, von Elias Holl zwischen 1615 und 
1620 erbaut, ist das Wahrzeichen der Stadt und gilt als das 
signifikanteste sekuläre Gebäude der Renaissance nördlich 
der Alpen. Der restaurierte Goldene Saal ist berühmt für 
seine großartigen, pompösen Türen, die Kassettendecke und 
seine Wandgemälde. 

Kurze Reden von Bürgermeister Dr. Kurt Gribl, dem  
Forumspräsidenten Dr. Manfred Westhoff und dem  
Internationalen Präsidenten Dr. Jitsuhiro Yamada. 

Veranstaltung Gala-Abend 

Datum 10. Oktober, ab 19:30

Ort Convention Hall und Hall Dialog

Dress Code feierlich

Zentrale  
Botschaft

Genießen Sie ein 3-Gänge-Menü mit Musik und Tanz in zwei 
großen Ballsälen. Zwei Bands spielen.

Highlight: Feierliche Übergabe des Gründungszertifikat an 
den neuen LC Friedrichshafen – Schloss Hersberg durch den 
Internationalen Präsidenten.

Bitte reservieren Sie Ihren Tisch am Infostand!
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IP meets DGs* 
(closed) Meet your IDs * Advisory Committee

(closed) UN + NGO Workshop
Centennial Action

Committee 
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MyLCI Workshop

Masterclass

Workshop for a 
European Future *

„Vision meets Reality“
European Council II *

Training and youth 
employment in 

Europe SMiLE Core Team Young Ambassadors 
Presentation Meeting Europ. Privacy 

Protection ActLions Clubs as
ambassadors of 
youth mobility

Closing Ceremony *

Supervisory 
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(closed)

SONNTAG, 11. OKTOBER
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Veranstaltung Demographie: Quo vadis, Lions in Europa? * 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Convention Hall

Chair PID Roberto Fresia, MD 108

Vize Vorsitz: PID Guðrún Björt Yngvadóttir, MD 109

Redner Lions:  
• PID Kalle Elster, D 120
• PDG Christiane Lafeld, MD 111
• PDG Katarzyna Gebert, D 121
• PDG Andreja Stojkovski, D 132

Leo:  
•  ILO MD 106, Andreas Vejlstrup
• ILO MD 108, Emilia Fresia

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Das Meeting versucht herauszufinden, warum die Lions in 
Europa in den letzten 5 Jahren stetig Mitglieder verlieren?

Agenda Alle 8 Redner haben 5 Minuten für ihre Reden, also ins-
gesamt 40 Minuten. Die Teilnehmer haben 40 Minuten für 
Einwände und Anmerkungen.

Zentrale 
Botschaft

Es bedarf einer introspektiven „Reise“ durch unsere Organi-
sationen in Europa.

Die Demographie hat sich in den letzten fünf/zehn Jahren 
verändert. Was ist in dieser Zeit passiert? Unsere Organi-
sation ist ein Spiegel der Gesellschaft oder sehen wir uns in 
dem Spiegel selbst nicht, weil wir dahinter sind? Wie müssen 
die Lions sich verändern, um attraktiver zu werden? Welche 
Initiativen können die Situation verändern? Wie hat sich die 
Denkweise der neuen Generation verändert?

Die neue Generation will keine Worte, sondern Fakten, denn 
Fakten kann man besser in Soziale Netzwerke einbringen als 
Worte. Ist das ein gutes Konzept?

Leos sind für Lions eine Quelle oder wissen wir nicht um die 
Bedeutung potenzieller Lions Mitglieder?

Redner aus ganz Europa werden versuchen die Veränderun-
gen zu interpretieren, die in verschiedenen Teilen Europas 
verschiedene Ausprägungen haben. 

Teilnehmer sollen Ideen und Lösungen beitragen. 
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Veranstaltung Advisory Committee II (nicht öffentlich) 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz noch zu bestimmen

Zentrale 
Botschaft

Bestätigung des Redners 2015/16 Present Members AC

Weiterer Verlauf – Redner 2015/16

Veranstaltung UN/NGO Workshop (Lions International Relations)  

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room 3 Mohren/Veolia

Vorsitz PID Howard Lee, MD 102

Redner • PID Robert Rettby, MD 102
• PDG Evan Jones, MD 105

Agenda 1.  Begrüßung und Einleitung durch den Vorsitzenden 
PID Howard Lee, MD 105

2.  Updates zu Berichten, Vorschläge für Maßnahmen und 
Diskussion 
a. UN Genf, PID Howard Lee, MD 105 
b. UN Wien, PID Ernst Musil, MD 114 
c. WHO, PID Dr. Domenico Messina, MD 108 
d. UNICEF, ID Robert Rettby, MD 102 
e. UNESCO, PCC Daniel Gontier, MD 103 
f. Europarat, PID Ermanno Bocchini, MD 108 
g. FAO, PID Massimo Fabio, MD 108 
h. UN-WOMEN, PID Claudette Cornet, MD 103 
i.  LCI-European Union Steering Committee,  

PID Philippe Gerondal, MD aa2

3. Mögliche neue Lions/ UN Zusammenarbeit durch UNAIDS

4. Fragen und Antworten

5.  Abschließende Bemerkungen des Vorsitzenden  
PID Howard Lee, MD 105

6. Vertagung

Zentrale 
Botschaft

Lions Clubs International haben seit Gründung der UN 1945 
einen Beraterstatus im Wirtschaftsrat sowie im Sozialrat der 
UN. Dennoch sind wir Lions praktische Menschen, die das 
Gute, das sie für die Gemeinschaft und für Bedürftige tun, 
sehen und sich damit identifizieren können müssen. 

Dieser Workshop wird sich darauf konzentrieren, praktische 
Wege zu finden, die es möglich machen, dass Lions Clubs 
mit der UN zusammenarbeiten, um greifbare Vorteile für 
Bedürftige zu schaffen. 
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Veranstaltung MyLCI Workshop 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Dorint

Chair Kevin Lin, Manager IT Division, LCI

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

MyLCI ist das vom Board empfohlene System für Mitglieder-
management und Berichtswesen für Serviceaktivitäten. Es 
wird in Zukunft das einzige System sein, das neue Services 
der LCI anbietet. Im Workshop wird MyLCI den neuen Nut-
zern vorgestellt und neue Arten der Benutzung für bereits 
bestehende Anwender genauer untersucht. 

Agenda • Überblick über MyLCI 
• Zukünftiger Plan für das System 
• Interaktive Diskussion

Zentrale 
Botschaft

MyLCI ist das einzige System, das im LCI Hauptsitz entwi-
ckelt und von den Lions Officers weltweit genutzt wird, um 
neue Clubs zu chartern, Mitgliedschaftsupdates zu weiter-
zumelden, Lohnzettel zu erstellen, Serviceaktivitätsberichte 
einzureichen, Mitgliedschaftsausweise zu drucken und 
viele andere Berichte zu Mitglieder- und Serviceaktivitäten 
abzugeben. Es kann ebenso als ein Referenz-Tool genutzt 
werden, um die neuesten Informationen der LCI inklusive 
einer offiziellen Mitgliedschaftszusammenfassung und 
Serviceaktivitäten abzurufen. 

Das Ziel dieses Workshops ist es, zu demonstrieren, wie 
wertvoll MyLCI als Managing-Tool ist: Neue Funktionen wer-
den Anwendern vorgestellt, wie z.B. die neue Club Charter 
Funktion. Außerdem kann es als Referenz-Tool von Officers, 
die ihre eigenen Systeme nutzen, verwendet werden. 

Publikumsdiskussionen machen einen großen Teil dieses 
Workshops aus. Anwesende werden dazu ermutigt, Manage-
ment-Herausforderungen zu diesem Workshop mitzubringen. 
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Veranstaltung Masterclass 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 11:00

Ort Leopold-Mozart-Zentrum der Uni Augsburg

Vorsitz Ingo Brookmann, MD 111, Deutschland

Koordination vor Ort: Wilhelm Walz

Jury • Prof. Antonio Fraioli, University of Salerno, Italien
• Alexandra Gruber, Soloklarinettistin der Münchner 

Philharmoniker
• Prof. Harald Harrer, Leopold-Mozart-Zentrum der  

Universität Augsburg
• Ludmilla Peterková, Prag, Solist und Professor für  

Klarinette am Prager Konservatorium
• Stephan Vermeersch, Internationaler Solist Klarinette/

Bass Klarinette, Präsident European Clarinet Associa-
tion, International Board Director International Clarinet 
Association

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Masterclass für Kandidaten des Musikwettbewerbs

Agenda Klarinette spielen und interpretieren lernen. Zuhören.

Zentrale
Botschaft

Mitglieder der Jury halten für drei der Finalisten des Musik-
wettbewerbs eine Meisterklasse ab. Die anderen Teilnehmer 
des Wettbewerbs sind eingeladen, zuzuhören.

Veranstaltung Meet your IDs * 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz ID Svein Bernstein, Repräsentant des IP, MD 104

Zentrale
Botschaft

Die amtierenden IDs stellen sich kurz vor. Die Teilnehmer 
können Fragen an die IDs stellen zu ihrer Arbeit.

Veranstaltung IP meets DGs * 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room Hall Dialog

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Europa-Forum Präsident 2015

Sprecher Internationaler Präsident 2015/16, Dr. Yamada

Zentrale
Botschaft

Der IP erläutert den DGs sein Motto und sein Jahresprogramm
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Veranstaltung Workshop: Für eine Zukunft Europas – „Vision vs. Realität” 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Convention Hall

Chair PDG Prof. Friedrich Büg, MD 111

Redner • Prof. Dr. Jan Kosturiak, (SK)  
Präsident Fraunhofer IPA Slowakei

• Dr. Sven Sohr, (D)  
Leiter des Berliner Instituts für ZukunftsCoaching

• Dr. Ilona Diesner, (D)  
Dozentin, Universität St. Gallen

• Helmut Lang, (D)  
ALZP, MD 111 Germany (D 111 BN)

Teilnehmer beim Lions Int. Jugendforum 2014 – Deutschland:
• Maren Wiesendorf, (D) 
• Maria Morvillo, (I) 
• Kristina Melsova, (CZ) 
• Johannes Paul Groß, (D) 
• Stéphane Mérigaud, (F) 
• Boris Privrodski, (SRB) 

Zentrale
Botschaft

In diesem Workshop werden verschiedene „LIONS Förde-
rungs-Modelle für Studierende in Europa“ für die Zukunft 
vorgestellt sowie im Hinblick auf ihre Realisierungsmöglich-
keiten diskutiert und weiterentwickelt.

Veranstaltung Centennial Action Committee (closed) 

Datum 11. Oktober, 09:00 – 10:30

Ort Room HypoVereinsbank

Vorsitz IPCC Barbara Grewe, MD 111

Zentrale 
Botschaft

Europäische Centennial Koordinatoren informieren sich über 
das weltweite Centennial Programm und tauschen Ideen aus.
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Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Lions Förderungs-Modelle für Studierende in Europa 

In diesem Workshop (WS) werden verschiedene „LIONS För-
derungs-Modelle für Studierende in Europa“ für die Zukunft 
vorgestellt sowie im Hinblick auf ihre Realisierungsmöglich-
keiten diskutiert und weiterentwickelt.

Im Rahmen des WS haben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, eigene Ideen in die Diskussion einzubringen. Die 
Systeme, die der heutige Mensch täglich zu bewältigen hat, 
werden immer komplexer. Das Wissen wächst täglich in 
nahezu unfassbarem Umfang. Der Mensch des Jahres 2015 
sieht sich demnach extrem schnell auftretenden Verände-
rungsprozessen in seiner unmittelbaren Umwelt ausgesetzt.

Darüber hinaus kündigen sich für Europa schwere Zeiten 
an. In weiten Teilen sind Überalterungen der Gesellschaften 
und eine besorgniserregende Arbeitslosigkeit bei den jungen 
Generationen zu beobachten. Die Bereitstellung der knapper 
werdenden Ressourcen treibt z. B. die Kosten für Energie- 
und Wasserversorgung in problematische Relationen und die 
Kapitalstärke außereuropäischer Konkurrenten drückt u. a. 
auf die Innovationsentwicklung in Europa.

Gegen diese Zeichen der Zeit gilt es in erster Linie, die vor-
herrschenden Veränderungen und Wandlungen im Hinblick 
auf eine tatsächliche „Weltverbesserung“ auszugestalten 
und zu managen. Hierzu bedarf es mit einer Rückbesinnung 
auf bewährte europäische Werte im Management eine 
sinnstiftende Einflussnahme auf die Entwicklung Europas 
anzustreben.

Schon vor 40 Jahren haben renommierte Wirtschaftskapi-
täne die Botschaft verkündet: „Wer nicht mit der Zeit geht, 
muss mit der Zeit gehen!“ – Diese Erkenntnis gilt heute noch 
genauso. Und diese Erkenntnis sollte uns deutlich machen, 
dass für uns LIONS gelten muss: die Weltverbesserung 
ist sinnvollerweise mit der jungen Generation anzugehen. 
Wer sollte es denn richten, wenn nicht wir? Und das mit den 
besten Experten und mit den besten Studierenden!

Mit dieser Elite können zukünftig die notwendigen neuen 
und erfolgsversprechenden Verhaltensmuster für Europa 
entwickelt und in die Basis transportiert werden. Dabei wird 
sich zeigen, dass die sinngemäße Empfehlung von Benjamin 
Franklin „eine Investition in Bildung bringt die beste Verzins-
ung“ nicht zu verwerfen ist.

Wir sind es, die heute die Verantwortung zu tragen haben für 
das, was in spätestens 10 bis 15 Jahren auf den Marktplätzen 
geschieht. Denn wir sind es, die es zu verantworten haben, was 
heute den besten Studierenden gelehrt und vermittelt wird.

Die Gesellschaften in Deutschland und Europa werden für 
die Zukunft nur dann eine berechtigte Chance auf einen 
nachhaltigen Wohlstand erhalten, wenn es gelingt, unseren 
notwendigen Beitrag mit entsprechendem wissenschaft-
lichen Know-how und mit den Fähigkeiten für effiziente Prob-
lemlösungen weltweit zu leisten.

REFERENTEN: Experten aus Wissenschaft u. Wirtschaft 
plus Teilnehmer des Lions lnt. Jugendforums 2014 – MD 111 
Deutschland
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Veranstaltung Europäisches Gesetz zum Schutz der Privatsphäre 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room 3 Mohren/Veolia

Vorsitz Kevin Lin, Manager IT Division, LCI

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Die Europäische Union hat eine Richtlinie zum Schutz der 
Privatsphäre veröffentlicht. Zusammen mit der europäi-
schen Arbeitsgruppe arbeiten die LCI an der Entwicklung 
allgemeiner Herangehensweisen zur Verbesserung des 
Schutzes der Privatsphäre aller europäischen Lions.

Agenda • Prüfung des Fortschritts der Arbeitsgruppe
• Lösung von Problemen
• Bestimmung des weiteren Vorgehens

Zentrale
Botschaft

Der Schutz der Privatsphäre wird in der heutigen vernetzten 
Welt zunehmend wichtiger. Die Europäische Union veröffent-
lichte jüngst eine Richtlinie zum Schutz der Privatsphäre. 
Viele Staaten, die nicht Teil der EU sind, arbeiten gleicher-
maßen an Strategien zum Schutz der Privatsphäre. LCI 
haben großes Interesse an der Verbesserung des Schutzes 
der Privatsphäre aller Lions in Europa. Dafür wurde eine 
Arbeitsgruppe mit Repräsentanten aus vielen Ländern ins 
Leben gerufen, die eine Reihe allgemeiner Herangehenswei-
sen an die Informationsverarbeitung für die europäischen 
Lions entwickeln soll. Das Treffen der Arbeitsgruppe steht 
allen offen, die sich für die Verbesserung des Schutzes der 
Privatsphäre interessieren. Darüber hinaus bietet es den 
Lions die Möglichkeit, das Thema betreffende Einwände 
vorzutragen und in der Arbeitsgruppe anzusprechen. Die von 
der Arbeitsgruppe entwickelte allgemeine Herangehens-
weise soll künftig die Informationsverarbeitung der europäi-
schen Clubs, Distrikte, Multidistrikte und der LCI regeln. Die 
Teilnahme an und der Ideenaustausch mit der Arbeitsgruppe 
ist für Amtsträger aller Ebenen gewinnbringend.

Veranstaltung Ausbildung und Berufstätigkeit Jugendlicher in Europa 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 11:30

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz IPDG Luigi Pozzi, MD 108

Zentrale
Botschaft

Die Lage für junge Leute in Europa ist eine Realität im Wan-
del, ein Mix aus Kulturen, die es ablehnen an den Gesetzen 
der Wirtschaft gemessen zu werden und von der wirtschaft-
lichen Entwicklung und historisch-soziologischen Faktoren 
abhängen, die für jede Nation anders gelten. Das Verhalten 
junger Leute ist der Krise im sozialen und politischen System 
sowie dem technologischen Fortschritt geschuldet, der sich 
schnell seinen Weg durch Kulturen bahnt und die Arbeitser-
fahrungen in einem Klima großer Konkurrenz beeinflusst. 

Das zentrale Thema bleibt die Arbeitslosigkeit, die ange-
sichts geringer Wachstumsraten das grundlegende Problem 
ist. Die Einbindung des „Youth programs“ in die Strategie 
der EU zielt darauf ab, Europa zu einem Versuchslabor zu 
machen und Möglichkeiten zum Studieren und Arbeiten zu 
schaffen. Es dreht sich um Mobilität und kulturellen Aus-
tausch, um das alte Konzept „gute Ausbildung und ein Job 
fürs Leben“ zu überwinden. Der Link zwischen beruflichen 
Werten und dem Beschäftigungsgrad ist unbestritten, aber 
es herrscht immernoch zu viel Distanz zwischen den Schulen 
und den Unternehmen, die eine gemeinsame Verantwortung 
gegenüber der Jugend haben sollten. 

Brüssel ist klar, dass die beiden Hauptkanäle für Bildung 
und Ausbildung revitalisiert werden müssen. Und dies ist 
die Herausforderung für das dritte Millenium „Europa für 
junge Europäer“, bei der Lionismus seinen Beitrag im Namen 
der Solidarität und Freundschaft zwischen Völkern nicht 
verpassen darf. 
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Veranstaltung SMiLE – Soziale Medien für Lions von Lions 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room Stadtwerke

Chair PID Kenneth Persson, MD 101
Sekretär: Roman Jansen-Winkeln, MD 111

Redner Stefan Kaufmann, MD 111

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

SMiLE, das LCI Team für Soziale Medien, liefert ein praktisches 
Handbuch für Lions zu sozialen Medien und deren Nutzung 
sowie Vorteile für Clubs und Bezirke. Es werden ein Überblick 
über Soziale Medien aus Sicht eines Lions, einfache Schritte für 
den Start und Beispiele mit Vorbildcharakter gegeben. 

Agenda • Soziale Medien und Lions – ein Schnappschuss
• Soziale Plattformen – was gibt es, wie beginnt man, 

„Likes“, „Followers“ und „Friends“ – wie funktionieren 
diese für Lions?

• „Content is king“ – Inhalt ist die Hauptsache (PR)
• Integration in eine (bestehende) Website
• Fallstudien und vorbildliche Beispiele
• SMiLE – eine Hilfestellung für Lions im Bereich Soziale Medien
• Vorstellung des Lions Social Media Wegweisers 

Zentrale
Botschaft

Internet und Soziale Medien sind essentiell für Lions! Lernen 
Sie etwas über Plattformen der Sozialen Medien im Kontext 
der Lions. Hören Sie sich echte Erfahrungen von Lions über 
das Erstellen und Führen eines Facebook- oder Twitter-  
Accounts für einen Club oder einen Distrikt. Lernen Sie, wie 
man Profile in Soziale Medien optimiert und die Privatsphäre 
richtig schützt. Holen Sie sich Tipps und Tricks, um Likes und 
Followers zu gewinnen und um mehr Klicks auf der Website 
des Clubs oder des Distrikts zu bekommen. Lernen Sie SMiLE 
kennen, die Hilfestellung auf dem Gebiet Soziale Medien von 
Lions für Lions. 

Veranstaltung Young Ambassadors Präsentation 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 12:15

Ort Room 3 Mohren/Veolia

Chair Lion Dieter Van Hoye, MD 112 Belgien

Executive 
Summary

Ziel ist:
• Teilnehmer über den European Young Ambassadors 

Award zu informieren
• Klären, wer teilnehmen darf
• Tipps geben, wie man junge Leute findet, die an Service-

projekten in ihren Gemeinden teilnehmen und wie man 
auf sie zugeht. 

Zweiter Teil des Meetings:
• Präsentation der Kandidaten
• Bekanntmachung der Sieger des diesjährigen Wettbewerbs
• Erklärung und Sinn hinter den Bewertungen sowie Tipps 

für die Kandidaten bzgl. der Zukunft der Projekte 

Zeit für Publikumsfragen

Agenda 1. Einleitung

2. Präsentation der YAA 

3. Bekanntmachung der Sieger 

4. DieJury spricht zu uns

5. Fragen und Antworten
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Veranstaltung Zweite Sitzung des Europäischen Rates * 

Datum 11. Oktober, 10:45 – 12:00

Ort Hall Dialog

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Europa-Forum Präsident 2015

Stellv. Vorsitzender:  
• PID Phil Nathan, Europa-Forum Präsident 2014 Birmingham
Stellv. Vorsitzender:  
• PDG Petar Malamov, Europa-Forum Präsident 2016 Sofia
Delegierter des IP: 
•  ID Svein Berntsen MD 104 Norwegen
Internationale Direktoren:  
• ID Geoge Th. Papas MD 117 Zypern
• ID Pierre H. Chatel MD 104 Frankreich
• ID Gabriele Sabatosanti Scarpelli MD 108 Italien
• ID Helmut Marhauer MD 111 Deutschland
Archivar und Berater: 
• ID Jouko Ruissalo MD 107 Finnland
Rechnungsprüfer: 
• PCC Peter Brandenburg MD 110 Niederlande
Sekretär: 
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus,  

Generalsekretär Europa-Forum 2015 

Teilnehmer:   Alle Lions können teilnehmen, allerdings ohne 
Stimm- und Rederecht, das nur dem offiziellen 
Vertreter des Mitglieddistrikts zusteht

Agenda 1.  Eröffnung durch den Forumspräsidenten  
PID Dr. Manfred Westhoff

2.  Feststellung der anwesenden Mitglieder, Überprüfung der 
Stimmrechte PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus

3.  Abstimmung über Antrag auf Mitgliedschaft im  
Europa-Forum der undistrikted Lions Clubs von Moldawien

4.  Abstimmung über Antrag des MD 101 Schweden auf Ergän-
zung Anhang I der Rules of Procedure zum stellvertretenden 
Vorsitz im Long Range Planning Committee

5.  Abstimmung über Antrag auf Ausrichtung des Europa -
Forums 2019 in Tallin, D 120 Estland PID Kalle Elster

6.  Abstimmung über Antrag des D 130 Bulgarien auf freiwillige 
finanzielle Unterstützung von 0,20 EUR pro Mitglied nach 
Art VII Ziff. 3 der Rules of Procedure

7.  Bestätigung der 3 neu gewählten Mitglieder des Advisory 
Committees

8.  Bericht über die Seminare und Workshops  
PCC Prof. Dr. Jörg Kimmig

9.  Abstimmung über Resolutionen und Empfehlungen aus den 
Seminaren und Workshops

10.  Vorstellung der ID Kandidaten für 2016-2018
• MD 105 Britische Inseln & Ireland
• MD 107 Finnland - PCC Markus Flaaming,  

vorgestellt durch CC Jari Rytkönen
• MD 110 Niederlande - PCC Elisabeth Haderer  

vorgestellt durch PID Tom Soeters

11.  Verschiedenes

12.  Schließung der Sitzung
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Veranstaltung Lions Clubs als Botschafter für Jugend-Mobilität 

Datum 11. Oktober, 11:30 – 12:15

Ort Room Mercedes-Benz

Vorsitz Aldagiso Amendola, MD 108

Redner Immacolata Parisi, MD 108

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Die grundlegende Wichtigkeit des Dialogs zwischen unter-
schiedlichen Kulturen ist mittlerweile jedem bewusst, aber 
Dialog und „Verständnis zwischen den Völkern der Welt“ sind 
weder, noch sollten sie so gesehen werden, abstrakte Pro-
zesse. Sie können nur praktisch werden, wenn sie Menschen, 
Institutionen und Wurzeln Grundlagen passieren. 

Zentrale
Botschaft

Die EU wirbt seit 30 Jahren mit einem Regelwerk zu 
Kooperation und Integration im Bereich Bildung, um vielen 
Millionen jungen Menschen die Möglichkeit zu geben, mit 
verschiedenen Kulturen und Dialekten in Kontakt zu treten. 

Ein gutes Beispiel hierzu ist das LLP, geteilt in vier Sekto-
renprogramme: Comenius, Erasmus, Leonardo da Vinci 
und Grundtvig, aber genauso das Jean Monet Programm, 
welches Bildung, Forschung und Reflektionen auf dem 
intraeuropäischen Integrationsfeld vorantreibt.

Um jedoch europäische Mobilität voll zu erleben, muss man 
die Realität verstehen, der man sich nähert, indem man das 
Bewusstsein für die Identität des Landes vertieft wie z.B. 
das Bildungssystem, Arbeitsumfeld, Lifestyle und lokale 
Traditionen. 

Die Lions sind der Meinung, aufgrund unserer langen 
Tradition an Jugendaustauschprogrammen, müssen wir uns 
durch folgende Strategien als across-the-board Botschafter 
und Unterstützer derJugend-Mobilität einsetzen: 

• Eine Zählung der Partnerschaften unter europäischen 
Clubs durchführen

• Aufbau interakademischer Beziehungen durch das 
Engagement in Lions Clubs

• Familien und Studenten, die am Austausch beteiligt sind, 
pünktlich und ausführlich informieren 

• Begrüßungen und Unterstützung während des Aufent-
halts organisieren

Veranstaltung Supervisory Committee (nocht öffentlich) 

Datum 11. Oktober, 13:45 – 15:30

Ort Room Stadtwerke

Vorsitz Petar Malamov, Forum-Präsident Sofia 2016

Redner Stanislav Sirakov, Generalsekretär EF 2016

Inhaltliche 
Zusammen-
fassung

Ausrichten des EF 2016 in Sofia, Bulgarien

Präsentation von Datum, Ort, Unterbringungs- und Ausstat-
tungsmöglichkeiten, um die Veranstaltung ausrichten zu können

Zentrale
Botschaft

Vereint, um zu dienen 
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11. Oktober, 12:30 – 13:30
Abschlussfeier
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Veranstaltung Abschlussfeier * 

Datum 11. Oktober, 12:30 – 13:30

Ort Convention Hall

Vorsitz PID Dr. Manfred Westhoff, Europa-Forum Präsident 2015

Vizepräsident:
• PID Phil Nathan, Europa-Forum Präsident 2014 Birmingham
• PDG Petar Malamov, Europa-Forum Präsident 2016, Sofia

Sekretär:
• PDG Prof. Dr. Klaus Letzgus,  

Generalsekretär Europa-Forum 2015

Agenda 1.  Eröffnung Forumspräsident PID Dr. Manfred Westhoff

2.  Wolfgang Amadé Mozart  
Allegro molto aus der Sinfonie in D, KV 196 
• The Global Players, Dirigent: Wilhelm F. Walz

3.  Bekanntgabe der Ergebnisse des Musikwettbewerbs 
Ingo Brookmann
• Vorspiel des 1. Siegers: Auszüge aus dem Klarinetten-

konzert in A, KV 622 von W.A.Mozart
• The Global Players, Dirigent: Wilhelm F. Walz

4.  Bekanntgabe des Ergebnisses Young Ambassador  
Award Dieter Van Hoye

5.  Tobias P.M. Schneid 
Welturaufführung: „Vertical Horizon IV  (Mozart-)  
Konzertvariation für Klarinette in A” 
• Kurzes Vorstellen des Komponisten

6.  Zusammenfassung des Forums durch den Delegierten 
des Internationalen Präsidenten ID Svein Berntsen

7.  Leopold Mozart  
Presto assai aus der Sinfonie in D (Eisen D 17)
• The Global Players, Dirigent: Wilhelm F. Walz

8.  Präsentation des 62. Europa Forums in Sofia  
PDG Petar Malamov

9.  Europa-Forum Präsident 2016 PDG Peter Malamov

10.  Übergabe der Fahne vom 61. Europaforum Augsburg an 
das Europaforum 2016 in Sofia, Bulgarien

11.  Wolfgang Amadé Mozart 
Menuetto aus der Sinfonie in A, KV 201
• The Global Players, Dirigent: Wilhelm F. Walz

12.  Schlusswort Forumspräsident PID Dr. Manfred Westhoff

13.  Wolfgang Amadé Mozart  
Allegro con spirito aus der Sinfonie in A, KV 201
• The Global Players, Dirigent: Wilhelm F. Walz
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